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Großebersdorf
Tel. (036607) 23 82

Ihre 

Mehrmarken-

werkstatt
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GEBURTS-
VORBEREITUNG

im Geburtshaus Gera
Beethovenstr. 27

07548 Gera
Tel. 03 65 / 81 42 98

Leistungen:Leistungen:
• Ziegel-, Schiefer-, Flach- und Blechbedachung

• Dachstühle, Carports und Vordächer

• Dachreparaturen (mit 24h-Notdienst)

• Dachpflege- und Wartungsarbeiten

• Blitzschutzanlagenbau

• Sanierung von Schornsteinköpfen

• Dachdämmung

• Asbestsanierung nach TRGS 519

www.wagner-bedachung-weida.de

Beratungsstellenleiter
Vorname Name 
Straße, PLZ Ort
Telefon
Mail / Internet
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Beratungsstellenleiterin 
Cornelia Raths 
Geraer Str. 13 · 07570 Weida
Telefon 036603/61906
Spr. Di + Do 9 - 12 u. 15 - 17 Uhr
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Umzüge … 
... mit allem, was dazu gehört

In- und Auslandsumzüge

Möbel- und 
Küchenmontagen

Packservice

Lagerung

Quellenstraße 2

07570 Weida

www.speditionroth.de

kostenfreie Service-Nummer: 0800-1102020

Bauunternehmen 
Rainer Patzer

Steinsdorf Nr. 107 · 07570 Weida
Mobil 0171 / 80 120 10
Tel. 03 66 03 / 6 37 40 

Fax: 03 66 03 / 4 44 40
rainer.patzer@versanet.de

www.patzer-bau.de

– Wärmedämmfassaden
– Innen- und Außenputz
– Mauerwerk
– Beton- und Stahlbetonbau
– Erd- und Tiefbau
– Trockenbau

– Bauwerkstrockenlegung
– Estrich
– Kläranlagen, Zisternen
– Pflasterarbeiten
– Kernbohrung
– Sandstrahlen

Lasst die Profis transportieren!
termingerecht & zuverlässig umziehen

Küchenmonteur zur sofortigen 
Festeinstellung gesucht!

Bewerbungen bitte an Peter Dietz Umzüge, 
OT Niederpöllnitz, Wiesenstr. 14 in 07570 Harth-Pöllnitz

Umzüge • Niederpöllnitz
� 03 66 07 / 25 06
www.umzuege-dietz.de
– Anfahrt bis 30 km frei –

Frohe 
Pfingsten!



Türmi-Geburtstag voller Erfolg –
Dank treuer Spender   

Wie wir im Vorfeld berich-
teten, haben wir Türmi bei
der Ausrichtung seiner Ge-

burtstagsfeierlichkeiten im Burggarten unterstützt. Dies er-
eignete sich am 31. Mai bei strahlendem Sonnenschein. Der
Förderverein war mit dem Ausschank der Erfrischungsge-
tränke und der Preisauslosung am Glücksrad betraut. Letzt-
genanntes war natürlich wieder eine Hauptanlaufstelle für
Türmis Gäste – Jüngere Linie. Ohne kräftige Sponsoren hät-
ten wir die fleißigen Raddreher allerdings niemals derartig
befriedigen können. 
Recht herzlich bedanken möchten wir uns deshalb bei Veras
süßem Laden, Getränkewelt Weida, REWE Wutzler OHG,
EDEKA Gruhle, Tabakwaren Benno Trampel, GSC-Gerüst-
bau Weida, Juwelier- und Uhrmachermeister Roland Maier,
Druckerei Emil Wüst & Söhne, Manfred Seidel – Bürofach-
handel Sinner, Fam. Engelbrecht, Fam. Kotsch, Peter Dorrer,
bei der FWG Weida für eine sehr großzügige Spende, welche
uns durch Andreas Raths übergeben wurde und bei allen,
welche vergessen worden sind und die schon lange vorher
gespendet hatten.   Der Vorstand 

Anzeigen erreichen bei uns 
ca. 8.900 Haushalte der Region !

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Tel.-
Nr. 116117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle er-
folgt die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der
Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer
0180 / 5 9080 77 zu erfragen. Von dieser Stelle erfah-
ren Sie den jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Apotheken-Dienstbereitschaft
Die Apotheken-Dienstbereitschaft können Sie vom
Handy unter 22833 (69 ct/min), vom Festnetz unter
0137/888 22833 (50 ct/min) oder unter www.LAKT.de Ser-
vice/Notdienstkalender erfahren.

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte den Aushängen 
an den Apotheken.

24 Stunden diensthabende Apotheke in Gera - siehe Aushang -

NOTDIENSTE
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Weida-Liebsdorf, ruhige
Lage, 2-Zimmerwhg. Dach-
geschoss  zu verm., 61 qm,
Bad mit Wanne, AR in der
Wohnung, Keller & Stellplatz
vorh., Miete: 280,00 EUR
zuzügl. 130,00 EUR NK,
keine Maklerprovision fällig,
Anfragen unter Immobilien
Richter, Tel.: 036603-648034
oder 0173-3792320 oder
unter  www.immobilien-rich-
ter.com (Bilder)  

Gewerberäume von 10 m2 bis
120 m2 in Weida, J.-Curie-Str.
13 zu vermieten. Ideal f.
Handel, Handwerk, Büro o.
Hobby. Günst. Miete, 
Tel. 0171/4231835

Mansardenwohnung in Weida,
Karl-Marx-Str. 6, 90,6 m2,
neu san., ab sofort prov.-frei
zu vermieten. Kü., WZ, SZ,
KiZ, gr. Bad m. Wa. u. Du.,
Stellpl. u. Garage b. Bedarf
vorh., KM 400,- € + NK. 
Tel. 036603/62456 

2-Raumwohng. in Weida,
schöne Lage Nähe Zentrum,
san. ca. 60 m2, Fliesen, La-
minat, Stellpl. i. Grundst.
Tel. 036603/62280

Kaufe von Privat altes Haus
(auch unberäumt) oder 
alten Bauernhof! 
Tel. 0175/1126608

Provisionsfrei – freistehendes
Einfamilienhaus in Weida zu 
verm., 133 qm Wohnfläche 
+ 58 qm weitere Nutzfläche
(AR), Kamin u. große Ter-
rasse vorh., Einbauküche
vorh., Garage u. 2 Stell-
plätze vorh., Außenjalousien,  
Miete: 650,-EUR zuzügl. 
NK, Anfragen unter 
Immobilien Richter, 
Tel.: 036603-648034 oder
0173-3792320 oder unter
www.immobilien-richter.com
(Bilder)  

Ab 1. August 2014 3-Raum WE,
Schloßstr. 1, 1. OG, ca. 
80 m², 370 € KM, Balkon,
Laminat, Tageslichtbad,
Tel.: 0173-3933735,
036603/61795 

Schöne 2- und 4-R.-Whng. in
Gera Zentrum zu vermieten.
Tel. 0365/34026 o.
0151/22140556

Kleinanzeigen

Arzneimittel
Homöopathie
Biochemie
Impfstoffe

Laborgeräte
Chemikalien
Mineralstoffe
Verbandmittel

Naturkosmetik
Gesundheitspflege

Babypflege
Körperpflege

Düfte
Tee

Tierpflege
Futtermittel

Schädlingsbekämpfung
Pflanzenschutz

Düngemittel
Sämereien

Haushaltchemie
Poolpflege

Weinbereitung
Bonbon

Qualität aus 
Meisterhand

Inh.: Isa Böhme

Markt 7

07570 Weida

Telefon/Telefax: 036603/61631

Thüringer Fleisch- u. Wurstwaren
Unser Angebot in der Woche vom:

10.6. – 14.6. Kasslerrippe 3,90 €/kg
16.6. – 21.6. hausm. geräucherte 

Leberwurst 9,90 €/kg

IHR Fachmann für Kartoffeln und Zwiebeln
SOLANUM GmbH
Kartoffellagerhaus
Am Bahnhof 12
07570 Niederpöllnitz
Tel.: 03 66 07/ 25 01

Kartoffeln & Zwiebeln 
� Abpackungen im Kleingebinde:

• Frühkartoffeln (Spanien)
• Bio-Frühkartoffeln

� Speisekartoffeln (10 kg Sack) – Übergrößen

� Zwiebeln
� Speisekartoffeln 

Sorte „Laura“
Probierpreis 2,00 € je 5 kg Beutel
Diese Sorte kocht leicht fest bis 
mittel und hat unter ihrer roten 
Schale eine tiefgelbe Fleischfarbe. 

� Futterkartoffeln 
im 25 kg Sack

Wir sind für Sie da: 
Montag - Freitag: 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 11.30 Uhr

Sven Böttcher
07570 Niederpöllnitz · Str. d. Friedens 20

Tel.: 036607/20252 od. 0174/9378258 · Fax 036607/20353
www.boettcher-umzuege.de · info@boettcher-umzuege.de

UMZÜGE & Möbelmontagen
� Nah und Fern auch EU-weit
� Kostenlose Beratung vor Ort
� Fachgerechte Möbel- und Küchenmontage

incl. Elektro- und Wasseranschluss
� Umweltgerechte Entsorgung
� Möbeleinlagerung und Verpackung
� Möbelliftverleih mit Personal

Liebe Tierfreunde,

bitte stellen Sie Futterspenden nicht vor die Tierheim-Tür, 
sondern geben Sie Ihre Spenden direkt im Tierheim ab. 
Sie können uns gerne vorher anrufen: 
Montag bis Mittwoch von 16 – 19 Uhr  
Telefon: 01577 0681659
Oder Sie nutzen die Besuchszeit: 
Donnerstag und Freitag von 16 – 18 Uhr
Wir dürfen unseren Tieren aus Sicherheitsgründen kein Futter
verfüttern, dessen Herkunft unbekannt ist. Ebenso ist es bei
geöffnetem Futter, dies ist zwar lieb gemeint, aber
nicht gestattet (§3 TSchG). 
Bitte haben Sie dafür Verständnis. Vielen Dank!

Tierschicksal
Wünschi ist ein kastrierter Kater
und wird auf 5 – 7 Jahre ge-
schätzt. Mit Zecken, Fieber, ab-
gemagert und vollkommen er-
schöpft, wurde er am 15. April an
unser Tierheim übergeben. Was
genau mit ihm passiert ist, wis-
sen wir nicht. Durch den extre-
men Flüssigkeitsverlust könnte er

eventuell einen Schlaganfall erlitten haben. Er hält sein Köpf-
chen noch leicht schief, aber eine Krankheit oder Unfall konn-
ten ausgeschlossen werden. 
Wünschi hat sich hier gut erholt, er ist sehr lieb und anhänglich,
er benutzt die Katzentoilette und wird gerne gebürstet. Wün-
schi kann nur als reine Wohnungskatze gehalten werden.
Wer hat ein Herz für diesen schönen Kater und gibt ihm ein
dauerhaftes Zuhause mit ganz viel Liebe.

Der TSV Vorstand

DER TIERSCHUTZVEREIN
WEIDA INFORMIERT



Vorbei für dich ist aller Schmerz,
schlafe wohl du liebes Mutterherz.
Du hast in deinem ganzen Leben
das Beste nur für uns gegeben.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen
von unserer guten Mutti, Schwiegermutter, Omi und Uromi

Frau

Ursula Müller
geb. Urban

* 14.9.1931                            † 23.5.2014

In stiller Trauer
Margit Rauh geb. Müller und Ehemann Volkmar
Annett Engler geb. Müller und Ehemann Hans-Jürgen
ihr Enkel
Andreas Rauh und Lebensgefährtin Yvonne
ihre Urenkelin Cirie

Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen für die erwiesene Anteilnahme recht
herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. Lange und dem Personal vom Pflegeheim
Burkersdorf für die gute Betreuung.

Weida, im Juni 2014

Kleinanzeigen
Weida, Osterburgblick, 
4-Zimmerwhg., Küche, Dusch-
bad m. F., Whz, Schlz., 2 kl.
Zi., Laminat, KM 390,00 €, 
2 MM Kaution. 
Tel.: 02232/45283

Sanierte 1-Raum-Wohnung, 
38 qm, in Weida, Neustädter
Str. 40, 2. OG ab 1.9.2014
für 260,- € warm zu vermie-
ten. V/Gas/Bj.1912/B.
Tel. 0174/7333173 
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Nach langer, schwerer Krankheit
nehmen wir Abschied von 
meiner lieben Mutter, Schwieger-
mutter, unserer Oma, Schwester,
Schwägerin und Tante

Frau

Inge Hermann
geb. Leupold

* 25.3.1929                   † 25.5.2014

In stiller Trauer

Wolfgang Hermann 
und Ehefrau Birgit
ihre Enkel Michael und Mike
im Namen aller Anverwandten

Weida, im Juni 2014

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis
statt.

Danksagung

Wir möchten all jenen danken, die 
gemeinsam mit uns von unserem 
lieben Entschlafenen

Heinz Beissert
Abschied nahmen.

Unser besonderer Dank gilt dem 
Bestattungshaus Francke, allen 
Verwandten, ehemaligen Nachbarn, 
Frau Dr. Kontschinsky und dem 
Pflegeheim Burkersdorf.

In stiller Trauer
deine Kinder 
im Namen aller Angehörigen

Weida, im Mai 2014

Oftmals wollte ich verzagen, doch ich tat es nie,
und ich hab’ es doch ertragen, nur darf keiner fragen wie.
Wenn meine Kräfte mich verlassen,
die Hände ruh’n, die gern geschafft,
tragt still das Leid, ihr meine Lieben,
gönnt mir die Ruh’, es ist vollbracht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutti,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester und Tante

Frau

Waltraud Nowak
geb. Bedrunka

* 4.8.1941         † 29.5.2014

In stiller Trauer
Marina Stadelmann geb. Nowak und Ehemann Lothar
Beate Rühling geb. Nowak und Lebensgefährte Hartmut
Heiko Nowak und Lebensgefährtin Peggy
ihre Enkel
Ronny mit Maria, Denise mit Marcus
Sarah mit Steffen
ihre Lieblinge
Amy-Sophie, Aschley-Marie, Zoe-Cecile,
Laila-Lynn und Sally-May
ihre Geschwister
Hildegard Weber und Familie
Ursula Aulich und Familie
Gerda Hoffmann und Familie

Niederpöllnitz, Gera und Dresden, im Juni 2014

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 16. Juni 2014,
um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Niederpöllnitz statt.

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch,

wenn es plötzlich dunkel ist.

Nachdem wir von meinem lieben Sohn, 
Bruder, Schwager und Onkel

Steffen Löser
Abschied genommen haben, möchten wir uns
auf diesem Wege bei allen Verwandten, 
Freunden, Bekannten, den Klassenkameraden
aus Niederpöllnitz und den Gartenfreunden
aus Gera, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre liebevolle 
Anteilnahme zum Ausdruck brachten, 
von Herzen bedanken.

Veronika Albert
Bodo Löser

Gera und Köckritz, im Mai 2014
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einheimisch und fachgeprüft

Bestattungshaus Francke
Tag & Nacht

Tel.: (03 66 03) 56 60  
www.bestattung-francke.de

Turmstraße 5 · 07570 Weida
Bestattung ist immer eine Vertrauenssache.

Danksagung

Für die vielen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme beim Abschied von 
unserer lieben Verstorbenen

Frau

Inge Franke
geb. Steudel

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten
recht herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. Birnkammerer
und dem Personal vom Pflegeheim Burkersdorf für
die gute Betreuung sowie dem Bestattungshaus
Francke für die Unterstützung.

In stiller Trauer

Manfred Franke 
Ulrich Franke und Ehefrau Karin
Stephan Franke
im Namen aller Angehörigen

Burkersdorf, Wünschendorf und Berga, im Juni 2014

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen dürfen,
die man lange getragen hat,
das ist eine köstliche, eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

In stiller Trauer nehmen wir 
Abschied von unserer lieben 
Mutter, Schwiegermutter, Oma,
Uroma, Schwester und Tante

Frau

Anneliese Hecht
geb. Altmann

* 18.10.1917                      † 24.5.2014

In Liebe und Dankbarkeit
ihre Kinder
Regina
Dieter
Georg
Reinhard
Eva-Maria
und Familien

Gera, Weida, Jena, Gößnitz und Töplitz, im Juni 2014
Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Geliebt, beweint und unvergessen.

Wir nahmen Abschied von meinem treusorgenden Ehemann, meinem Vater,
Schwiegervater, Opa, Uropa, Schwager und Onkel

Herrn

Heinz Schmidt
* 1.10.1928                   † 18.5.2014

In stiller Trauer
Ilse Schmidt
Wieland Schmidt mit Ehefrau Heidi
Diana Stemmler mit Ehemann Meik und Moritz
Dr. Peter Schmidt
im Namen aller Angehörigen

Weida, Karlsbad und Baden-Baden, im Mai 2014

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Rico
Schmitmeier
* 04.05.1988     † 14.05.2014

Wünschendorf, im Juni 2014

DANKE

für jede stille Umarmung,
für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben,
für jeden Händedruck, 
wenn die Worte fehlten,
für Blumen und Geldzuwendungen,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Ein besonderer Dank 
den Kameraden der Feuerwehren, 
den Autoglasern, 
dem Autohaus Ingo Bergner, 
dem Team der Gaststätte „Zur Elsterperle“
sowie dem Bestattungshaus Francke.

Im Namen aller Angehörigen

Frank und Petra Schmitmeier

Danksagung

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, die 
uns durch liebevoll geschriebene Worte, stillen Händedruck 
und Geldzuwendungen beim Abschied von meinem lieben
Ehemann und unserem guten Vater

Herrn

Eberhard Römer
* 24.1.1952         † 7.5.2014

entgegengebracht wurden, möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Jörg Kirchner und seinem Team für die jahrelange
gute Betreuung sowie dem Bestattungshaus Francke für die Unterstützung.

In stiller Trauer
Doris Römer 
im Namen aller Angehörigen

Weida, im Juni 2014

TAXIBETRIEB A. Tennhardt 
Tel. 036603 / 25163

Ihr Taxi für Weida und Umgebung

• Taxifahrten nah und fern bis 6 Personen
• Dialyse und Krankenfahrten für alle 

Kassen u. BG
• Flughafentransfer



Mitteilung der Ortsgruppe Weida
des Rennsteigverein 1896 e.V.

Am Samstag, dem 14.6.2014, findet die
nächste Wanderung der Ortsgrupppe Weida
des Rennsteigverein 1896 e.V. statt. 

Alle interessierten Wanderfreunde treffen sich um 8.30 Uhr
auf dem Markt in Weida mit PKW. 
Bei einer geführten Wanderung vom Naturführer Herrn Erich
Herzog durch das „Land der Tausend Teiche“ im Teichgebiet
Dreba-Plothen erfahren wir viel Wissenwertes zur Entstehung
und zur Geschichte der Teichlandschaft und Region. 
Teilnahmepreis 3,- €/Person 
Auf festes Schuhwerk und ev. Fernglas wird hingewiesen. 
Die Wanderstrecke beträgt ca. 10 km, Einkehr ist möglich. 

Alle Mitglieder unserer Ortsgruppe sowie wanderfreudige
Gäste sind herzlich zu dieser Wanderung eingeladen 

WF H. Brauer
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Weida – Platz der Freiheit 7/8,
1-Zimmerwohnung mit Bal-
kon zu verm., 43 qm,  neuer
Laminatboden, Bad mit
Wanne, Miete: 180,00 EUR
zuzügl. NK Anfragen unter
Immobilien Richter,
Tel.: 036603-648034 oder
0173-3792320 oder unter
www.immobilien-richter.com
(Bilder)  

Junges Paar mit Kind sucht
Wohnung/Doppelhaushälfte
oder Haus zur Miete bzw.
zum Kauf mind. 3 Zimmer, 
ab 70 qm, event. mit Garten,
im Raum Wünschendorf,
Preis verhandelbar. 
Kontakt: M. Kretzschmar,
Mobil: 0170/9616091

EFH, Baujahr 1926, Nähe
Sportplatz, Wfl. 90 m2, Grdst.
400 m2, voll unterkellert, 
Fassadendämmung zu verk. 
Tel. 0177/2521861 ab 9.6.14

Kleinanzeigen

Dein Lebensweg ist nun zu Ende,
still ruht dein liebes, gutes Herz.
Still ruhen deine fleißigen Hände,
erlöst bist du von deinem Schmerz.

Nach langer, schwerer Krankheit verstarb meine liebe Ehefrau, unsere gute Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester und Tante

Frau

Sonja Liedtke
geb. Lederer

* 8.3.1934                † 26.5.2014

In stiller Trauer
Adolf Liedtke
Silvia Anders geb. Lederer und Maik
Harry Liedtke und Britta
ihre Enkel
Nico, Nadine, Dominik und Natascha
ihre Urenkelin Anline
ihre Geschwister Elfriede und Klaus
im Namen aller Anverwandten

Weida, Gera und Bad Hersfeld, im Juni 2014

Die Trauerfeier findet zur Urnenbeisetzung am Samstag, dem 14. Juni 2014, um 11.00 Uhr in der
Friedhofskapelle Weida statt.

Deine Liebe, Zuversicht und Unterstützung 
werden an jedem Tag fehlen.

Doch für all das, was du uns gegeben hast,
sind wir für immer dankbar.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied
von unserem lieben Vati, Schwieger-
vater und Opa

Herrn

Michael Liebing
* 8.11.1940           † 23.5.2014

In Liebe und Dankbarkeit
deine Töchter
Doreen Liebing
Silke Nöller geb. Liebing 
mit Roland, Lena und Florian
im Namen aller Angehörigen

Niederpöllnitz und Erfurt, im Juni 2014

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 13. Juni 2014, 
um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Weida statt.
Die anschließende Urnenbeisetzung erfolgt auf dem 
Friedhof in Niederpöllnitz.

Es war so reich, dein ganzes Leben,
an Mühe, Arbeit, Sorg und Last,
wer dich gekannt, muss Zeugnis geben,
wie fleißig du geschaffen hast.
So ruhe sanft in stillem Frieden,
hab’ tausend Dank für deine Müh’,
wenn du auch bist von uns geschieden,
vergessen werden wir dich nie.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Frau

Gertrud Böttger
geb. Mandelt

* 20.3.1924      † 27.5.2014

In stiller Trauer
ihre Kinder und Familien

Weida, im Juni 2014

Die Urnenbeisetzung findet in aller Stille statt.

Nicht der Glanz und nicht der Reichtum
stellt den Wert des Menschen dar.
Es ist nur entscheidend,
was der Mensch den Menschen war.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meinem guten Ehemann, treusorgenden Vater,
Schwiegervater und Opa

Herrn

Willi Rettke
* 10.12.1935                                            † 30.5.2014

In stiller Trauer
Ursula Rettke
Elke Schaub geb. Rettke und Ehemann Bernd
Steve Schaub und Ehefrau Christin
Ingeburg Schaub
im Namen aller Anverwandten

Wünschendorf, im Juni 2014

Die Trauerfeier findet zur Urnenbeisetzung am Dienstag, dem 17. Juni 2014, 
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle Wünschendorf/Veitsberg statt.

2. Tag der Kulturen –
Viele Kulturen, eine Leidenschaft!

Der Verein „MIG e.V.“ lädt zum 2. Tag der Kulturen am
14.06.2014, um 14.00 Uhr auf dem Sportplatz „Roter
Hügel“ in Weida ein.
Es erwartet Sie ein spannendes Fußballturnier und ein viel-
fältiges Kulturprogramm, unterstützt von der „Jump Your
Style“ Crew aus Weida, den „Colour Children“ (Breakdance),
der „Afrikanischen Trommler Group“ und vielen mehr.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt, der Eintritt ist frei und kos-
tenlose Parkplätze befinden sich am Freibad.

B. Agbor – Vereinsvorsitzender
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Das Evangelisch-Lutherische Pfarramt
Weida, Sirbis und Steinsdorf informiert:
Kontakt für alle Kirchgemeinden über das: 
Evang.-Luth. Kirchbüro Weida
Kirchplatz 4, 07570 Weida, 
Tel. 036603 62593, Fax 41275, 
E-Mail: ev-kirche-weida@t-online.de,
www.ev-kirche-weida.de

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Pfingstsonntag, 08.06.14
Weida 09:30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit HA,
17:00 Uhr Orgelsax mit Organist Jens Goldhardt und Saxo-
phonist Ralf Benschu; Pfingstgottesdienste mit HA: Teichwitz
13:00 Uhr, Hohenölsen 14:00 Uhr 
Pfingstmontag, 09.06.14
Weida 17:00 Uhr Gottesdienst, anschl. Zusammensein im Pfarr-
garten bei Gespräch und Wein; Pfingstgottesdienste mit HA: Sei-
fersdorf 08:30 Uhr, Schömberg 08:30 Uhr, Köckritz 10:00 Uhr,
Steinsdorf 10:00 Uhr, Burkersdorf 13:30 Uhr, Schüptitz 13:30 Uhr 
Samstag, 14.06.14
Weida 14:00 Uhr Gottesdienst zur Trauung; Teichwitz 15:00 Uhr
Gottesdienst zur Taufe
Sonntag, 15.06.14
Hohenölsen 14:00 Uhr „Gemeinden besuchen Gemeinden“ –
Gottesdienst zur Wiedereinweihung der Christuskirche in Ho-
henölsen mit Regionalbischof D. Kamm Gera, anschl. Kaffee-
trinken, 17:00 Uhr Konzert mit dem Gospelchor Weida; Weida
17:00 Uhr Orgelmusik mit Herrn Organist G. Hempel, Köln
Sonnabend, 21.06.14 „Gemeinden besuchen Gemeinden“
Zedlitz 15:00 Uhr HOFGOTTESDIENST auf dem Bauernhof der
Familie Heiland, die jüngste Hofbewohnerin empfängt die Hei-
lige Taufe, im Anschluss an den GD laden wir ein zu Kaffee und
Kuchen, einem bunten Volksliedersingen, deftigem Essen aus der
Gulaschkanone; Schüptitz 14:00 Uhr Gottesdienst zur Trauung
Sonntag, 22.06.14
Weida 09:30 Uhr Gottesdienst, 17:00 Uhr Festliche Bläsermu-
sik mit dem Posaunenchor

Begegnungen • Treffs • Veranstaltungen                                    
Weida - Ort: Jugendräume Kirchplatz 5
Kinderstunde Weida: Klasse 1 - 4 jeden Montag 15:30 Uhr,
jeden Dienstag 16:00 Uhr
Kinderkreis Sirbis, Köckritz, Burkersdorf – 
Sonnabend, 29.06.14, 15.00 Uhr Weida – im Juli Sommer-
pause
Kinderkreis Steinsdorf: donnerstags 16:00 Uhr  
Kinderkreis Hohenölsen: donnerstags 14:30 Uhr
Konfirmandenarbeit:
Weida Konfirmanden Klasse 7: donnerstag, 14:30 Uhr,  
Klasse 8 16:00 Uhr
Junge Gemeinde Weida, Sirbis, Steinsdorf: 
Donnerstag, 12.06.14, 17:00 Uhr, die neu Konfirmierten sind
besonders herzlich eingeladen. 
Krabbelgruppe Weida 
donnerstags, ab 09:30 Uhr, Kirchplatz 5 
Seniorentreff Weida
10.06.14 14:00 Uhr Seniorenkreis 24.06.14 14:00 Uhr
11.06.14 14:00 Uhr    Johanniter     25.06.14 14:00 Uhr
Gottesdienste Seniorenkreise Altenpflegeheim Burkersdorf
06.06.14 15:00 Uhr Gottesdienst 20.06.14 15:00 Uhr
13.06.14 15:00 Uhr Seniorenkreis 27.06.14 15:00 Uhr

Seniorenkreis: Betreutes Wohnen – Diakonie Weida
30.06.14 14:30 Uhr
Frauenkreis Steinsdorf
Treff jeden 1. Mittwoch des Monats um 14:00 Uhr 
Kirchenmusik Weida Proben 
Kirchenchor dienstags 20:00 Uhr; Posaunenchor mittwochs
18:30 Uhr, freitags 19:00 Uhr; Gospelchor Weida mittwochs
20:00 Uhr; Kirchenchor Sirbis montags 19:30 Uhr; Kirchenchor
Steinsdorf donnerstags 19:30 Uhr; Kirchenchor Hohenölsen don-
nerstags 18:00 Uhr
Evangelischer Kindergarten „Sonnenschein“ 
An der Papiermühle 10a, 036603 62611, Leiterin: Marion Urban

Kleinanzeigen
1 1/2-R.-Whng. in Weida ab 
sofort zu vermieten, 60 m2,
EG, zentr,-nah, m. Terrasse
im Grünen, KM 220,- € +
NK. Tel. 036603/648161 o.
0160/93823741

Verm. in Weida, Brüderstr. 7,
1. san. 5-R.-Whng. (24, 16,
13, 13, 10 m2), zwei Bäder,
kl. Abstellr., ca. 100 m2, 1.
OG, monatl. KM 4 €/m2, BK-
Vorausz. 2 €/m2

2. san. 3-R.-Whng. (14, 11, 
11 m2), Bad u. Kü. m. Fens-
ter, ca. 64 m2, 1. OG, monatl.
KM 4 €/m2, BK-Vorausz. 
2 €/m2

3. san. 2-R.-Mansarden-Whng.
(14, 12 m2, Kü. 10 m2), Ab-
stellr., gefl. Bad m. Wanne,
WM-Anschl., ca. 52 m2, KM 
4 €/m2, BK-Vorausz. 2 €/m2

Besichtigung über
0151/17069281

2-RW, ab dem 1.7.14 zu ver-
mieten, 61 m2, 1 x Hochpar-
terre u. 1 x 1. OG mit
Garage im Haus, Weida,
Wiedenstraße 3. 
Tel. 0171/7965465

Weida – Gewerbegebiet „Am
Schafberge“ Lagerhallen –
Garagen zu vermieten, 
3 Hallen einzeln zu vermie-
ten oder im Gesamten, Flä-
chen: 42,71 qm – 53,01
qm – 42,71 qm, Durchfahrts-
höhe 3,50 m • Gesamthöhe
der Halle 4,50 m, Anfragen
unter Immobilien Richter,
Tel.: 036603-648034 oder
0173-3792320 oder unter
www.immobilien-richter.com
(Bilder)   

Weida, sonnige 2-R-Whg. in
3-Familienhaus, zentral, 
neu renoviert, KM 296 €,
Tel.: 0160/97208838

4-Zimmer Maisonette, DG
Schloßstraße 1, 100 m²,
Küche/Bad m. Fenster,
schöne Dachterrasse, 
480 € KM zzgl. 150 € NK. 
Tel.: 036603/61795,
0173-3933735  

Verm. i. Weida, Greizer Str. 17,
san. 2-RW, ca. 55 m2, DG,
Bad + WC, Zentralh., 
Miete 220,- € + NK, 
Tel.: 0171/4231835

4-R.-Whng. in Weida, Karl-
Marx-Str. 6, 1. OG, 97,3 m2,
neu san., Bad m. Du., kpl.
Laminat, Kü. gefliest, ab 
sofort zu vermieten. Stellpl. 
u. Garage b. Bedarf vorh.,
KM 440,- € + NK. 
Tel. 036603/62456 

Greizer Straße 36 – Weida,
1-Zimmerwohnung, Miete:
180,00 EUR + NK  und 
2-Zimmerwohnung Miete:
225,00 EUR + NK mit 
Balkon zu vermieten, 38 qm
und 51 qm, ruhiges gepfleg-
tes Haus, Stellplätze 
vorhanden, Anfragen unter
Immobilien Richter, 
Tel.: 036603-648034 oder
0173-3792320 oder unter
www.immobilien-richter.com
(Bilder)  

Trockenbau-, Maler- und Fuß-
bodenarbeiten, sauber und
preiswert. Tel. 0174/7333173

Haushaltsauflösung u. Entrüm-
pelung, keine Vorarb. nötig.
Renovierungsarb. b. z. Woh-
nungsübergabe. Fa. Bernd
König, Tel. 0170/8629786

www.seat-muehlbauer.de

Stadt Weida Fundgrube e.V.
Sozialbetreuung + Freizeit-Treff

Neustädter Straße 51 · 07570 Weida · Tel. 036603-62455/62491

Kräuterprojekt Montag - Donnerstag 8.00 - 15.30 Uhr
Kleiderkammer Tel.: 036603-62491
Bieten und suchen ständig Waren des täglichen Bedarfs: 
Möbel jeder Art, Kühlschränke, Waschmaschinen
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag 7.00 - 15.30 Uhr
Freitag 7.00 - 10.30 Uhr nach Vereinbarung 

Nächster Handarbeitsnachmittag 14.00 Uhr: 16.6.2014 (Montag)
Kaffeetreff jeden Mittwoch 10.00 Uhr
Montag – Mittwoch hausgebackener Kuchen! Viele leckere Sorten
Marmelade im Angebot. Probieren Sie! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur
Übergabe, Malerarbeiten,
Hausmeisterdienste, 
Tel. 036625/169803, 
Handy 0160/95488952

Kfz-Meisterbetrieb kauft auf:
Autos aller Art; defekt, viele 
Kilometer, TÜV fällig, Unfall-
fahrzeuge. Tel. 036603/63250
od. 0171/7349043 od.
0170/5229628

Kleinanzeigen

Vielen herzlichen Dank 
für alle Glückwünsche 

und Geschenke anlässlich 
unserer

DIAMANTENEN 
HOCHZEIT

Ganz besonders danken wir unseren 
Kindern und Enkeln, 

Herrn Pfarrer Schulze, 
der Dorfgemeinschaft Zossen und dem
Team vom „Klosterhof“ Cronschwitz.

Ursula & Günter Seiler
Zossen, im Mai 2014

60

Nun ist’s vorbei, 
es ist geschehen, 

unsere Silberhochzeit
war traumhaft schön.

Wir sagen DANKE an 
unsere lieben Familien, Freunde, 

Nachbarn und Bekannten.
Dank auch an Herrn Pfarrer
Schulze für die Einsegnung 

sowie die Gaststätte „Klosterhof“
in Cronschwitz für die gute 

Bewirtung.

Annette und 
Hans-Jörg Leithold

Wünschendorf, im Mai 2014

Zu eurem Ehrentag, dem seltenen Fest der 
Eisernen Hochzeit,

wünschen euch, liebe Mutti Marianne
und lieber Vati Heinz, alles Gute

eure Tochter Brigitte, Schwiegersohn
Bernd, Enkelin Kerstin mit Bernd 

und Urenkel Chris.

Wir wünschen euch viele 
Sonnentage, Gesundheit 

und Freude für weitere 
gemeinsame Jahre.

65

Wir sind dankbar und zufrieden, 
dass es uns vergönnt war, das Fest der

Diamantenen Hochzeit
zu begehen.

Leider konnten wir es nicht in unserer häuslichen 
Umgebung feiern, es musste alles abgesagt werden, 
da wir beide zur Reha-Kur in Bad Tennstedt weilten.

Trotzdem erhielten wir viele Glückwunschkarten mit lieben
Genesungswünschen und lieben Worten für unsere 

Zweisamkeit, Geldzuwendungen sowie Blumenbuketts –
dafür herzlichen Dank.

Danke auch an unsere Ministerpräsidentin Christine 
Lieberknecht und Landrätin Martina Schweinsburg, 

Frau Pastorin Schäfer, Bürgermeister Gottfried Vorsatz und
unsere Ortsteilbürgermeisterin Franziska Köhler für ihre

netten Grüße und Wünsche.

Es bedanken sich ganz herzlich

Alfred und Inge Angrick
Köfeln, den 15.5.2014

Für die entgegengebrachten 
Glückwünsche und Geschenke 
anlässlich meiner Jugendweihe
am 17.5.2014, möchte ich mich, auch 
im Namen meiner Eltern, recht herzlich bedanken.

Weida, im Mai 2014 Chris Lipstreich

Variante »10«

Für die vielen Glückwünsche, 
Geschenke und Geldbeträge zu meiner

Jugendweihe
möchte ich mich ganz herzlich, 
auch im Namen meiner Eltern,

bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten bedanken.

Vanessa Richter
Frießnitz, am 3. Mai 2014

Allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn, Arbeitskollegen und 

Bekannten, die uns anlässlich unserer

Silbernen Hochzeit
mit so vielen Glückwünschen, Blumen, 

Geschenken und Geldzuwendungen
erfreuten, sagen wir auf diesem 
Wege unseren herzlichen Dank.

Andrea & Holger SchoepeWeida, im Mai 2014

Crimla 95 · 07557 Crimla
Tel.: 036603 60214 · Fax: 036603 60215

Mobil: 0162 9449911 · E-Mail: us-bau@gmx.de

Hochbau
Innen- und Außenputz
Wärmedämmfassade

• täglich Mittagstisch zu vernünftigen Preisen

• ausreichend Parkplätze vorhanden

• bis 80 Sitzplätze für Ihre Familien- oder Firmenfeiern

• Frei-Haus-Lieferung täglich         (Tagesessen à 3,90 €)

• Partyservice für Ihre Feier zu Hause

• Sa./So. Mittagstisch
5 Bratengerichte mit hausgemachten Thüringer Klößen à 6,- €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Fam. Heinz

SP    RTGASTSTÄTTE
„SV Blau-Weiß“ NIEDERPÖLLNITZ Am Bahnhof · 07570 Niederpöllnitz
Tel./Fax: 03 66 07 / 24 26 · Funktel.: 01 72 / 9 14 27 60 • www.sportgaststaette-blauweiß.de
Öffnungszeiten:  Mo. 11.00 - 15.00 Uhr · Di. - Fr. 11.00 - 14.30 Uhr + 18.00 - 23.00 Uhr

Sa. 11.00 - 23.00 Uhr · So. u. Feiertage 10.00 - 15.00 Uhr oder nach Absprache

Hausmeisterdienste 
Kurierdienst

Hans-Jürgen John
Tel. 036603 / 4 18 33

Mobil: 0171 / 6 70 86 47 

Ich sage DANKE
Als langjähriges Mitglied im
Weidaer Stadtrat (Jugend,
Kultur, Sozialausschuss –
vorher Verkehrsausschuss)
möchte ich mich für die gute
Zusammenarbeit mit dem
Bürgermeister und den Stadt-
räten ganz herzlich bedan-
ken.
Auch bei den Wählern, die
für mich gestimmt haben.
Leider hat es für meine Wie-
derwahl nicht ausgereicht.
(Die Partei „Die Linke“ hatte
vorher 5 Stadträte, jetzt 4)
Ich bleibe aber gesellschaft-
lich aktiv als Vorstandsmit-
glied der Linken im Kreis
und in unserer Stadt. 
Auch im Motorsportclub im
ADMV bin ich bei der Orga-
nisation der Veranstaltungen
und deren Durchführung da-
bei.
Also nochmals vielen Dank
und große Erfolge für den
neuen Stadtrat.

Kurt Gebhardt

Ritter der Osterburg 
zu Gast 

in Seelingstädt
Am Freitag und Samstag waren
die Ritter der Osterburg zu
Weida zu Gast bei der Wohn-
gruppe in Seelingstädt. 
Diese hat ihr alljährliches Mit-
telalterfest gefeiert und neben
zahlreichen Akteuren sorgten
auch die Ritter mit ihrer Feuer-
show und deftigen Schaukämp-
fen für Unterhaltung. 
Es wurde viel gelacht und ge-
scherzt. 
Die Kinder hatten viele Fragen
über das Mittelalter und den
Alltag in dieser Zeit und sind
mit so manchem Ritter und sei-
ner Ausrüstung auf Tuchfühlung
gegangen.

„Den Kindern dieser Wohn-
gruppe etwas Gutes zu tun, ist
uns immer ein besonderes Ver-
gnügen und wir freuen uns
schon jetzt auf das kommende
Jahr.“, so Maximilian Heller,
Vorsitzender der Ritter. 

René Richter, Pressesprecher



Familientag
Jeden Sonntag in der Gaststube 

„Zur Altstadt“
Mittagstisch von 11.00 - 14.00 Uhr

Thüringer Hausmannskost
Für Kinder gratis: 

1 Kloß mit Soße + 1 Getränk
Putenrollbraten mit Klößen 6,00 €
Rinderroulade mit Klößen 8,50 €
Sauerbraten mit Klößen 7,00 €
u.v.m.

Tel. 03 66 03 / 4 25 77

* Dächer * Treppen
* Türen * Tore
* Innenausbau 
* Balkongeländer
* Maurerarbeiten
* Herstellung und Reparatur

von Ziegeldächern

07819 Triptis/Thür. • Jahnstraße 6
Tel. 03 64 82 / 3 23 98 • Fax 3 28 98 • Funktelefon 01 71/3 60 03 81

Neuhof 4
07570 Weida

Tel.: 0171/4322519TIM
O STAPS

•Service rund um’s Haus
•Forstwirtschaftlicher Service
•Bau-Vor- und Nebenarbeiten
•Messe- und Iventbau
•Kleintransporte
•Einbau Biokläranlagen

Ford KA Start-Stop-System
Tageszulassung 03/2014; 10 km,
51 kW (69 PS); Kraftstoffverbrauch:
4,9 l/100 km (kombiniert), 5,8 l/100
km (innerorts), 4,4 l/100 km (außer-
orts); Co2-Emisionen: 115 g/km

ab 6.490,- €

Ford B-Max Trend 1.0 Eco Boost
Tageszulassung 03/2014; 10 km;
74 kW; Wi.-Paket; Klima; eFH; Radio/
CD; Kraftstoffverbrauch: 4,9 l/100 km
(kombiniert), 6,1 l/100 km (innerorts),
4,2 l/100 km (außerorts); 
Co2-Emisionen: 114 g/km

ab 12.850,- €

Thüringer Meisterschaft im Rettungsschwimmen 
der Erwachsenen und Junioren

DRK Wasserwacht Weida wird zweimal Vizemeister

Am Samstag, dem 17. Mai 2014, fand in Erfurt die Thüringer Meisterschaft im Rettungsschwimmen
statt. Bewertet wurden Damenmannschaften, Herrenmannschaften und Gemischte Mannschaften: im

schwimmerischen Können in Staffeln mit Elementen aus Ret-
tungsschwimmen und Schwimmen sowie im Sanitätsdienst.
Hierbei wurde ein Parcours absolviert, auf dem an verschiedenen
Stationen Unfälle unterschiedlichster Art simuliert wurden. Mit
den Kenntnissen aus der Ersten Hilfe und ihrer Sanitätsdienst-
ausbildung mussten die Rettungsschwimmer entsprechend der
vorgefundenen Situation helfen, so z. B. bei einem Kanuunfall
am Fluss, einem Unfall mit chirurgischen Verletzungen und
einem Unfall an einem Sprungturm in einem Freibad.
Die Wasserwacht Weida – als Vertretung für den DRK Landkreis
Greiz e.V. – stellte eine Gemischte Mannschaft und eine Her-
renmannschaft. Im ver-

gangenen Jahr wurde die Herrenmannschaft Vizemeister. Die
Gemischte Mannschaft musste den Landesmeistertitel aus
dem Vorjahr verteidigen.
Nach dem schwimmerischen Teil lagen beide Mannschaften,
trotz einer respektablen Leistung, zurück. Mit diesem Rück-
stand ging es auf den Sanitätsparcours. Doch leider reichte die
gute Leistung in diesem Wertungsbereich nicht aus, um den
Gesamtsieg zu sichern. 
Beide Mannschaften gewannen Silber und somit den Thürin-
ger Vizemeistertitel im Rettungsschwimmen.

Wasserwacht Weida AK II wird Thüringer Vizemeister

Am zweiten Maiwochenende wurde in Brotterode, DRK Kreisverband Schmalkalden, die Thüringer
Meisterschaft im Rettungsschwimmen der Wasserwacht-Jugend ausgetragen. Insgesamt 21 Mann-
schaften stellten sich in drei Altersklassen den Rettungsschwimmstaffeln, sowie verschiedensten Auf-
gaben aus den Bereichen Erste Hilfe in Theorie und Praxis. Die DRK Wasserwacht Weida vertrat den
Landkreis Greiz in diesem Jahr in den Altersklassen I (8 -10 Jahre), AK II (11 – 13 Jahre) und AK III
(14 – 16 Jahre).
In allen drei Altersklassen musste sich neu orientiert werden, da es durch den altersbedingten Aufstieg
in die nächst höheren AK durchweg eine Umstrukturierung gab. Die Jüngsten der Wasserwacht Weida
hatten das schwere Los, den im vergangenen Jahr gewonnenen Landesmeistertitel zu verteidigen.
Vormittags hieß es, das schwimmerische Können nach einem Jahr Training unter Beweis zu stellen.
Und es zeichnete sich hier bereits ein harter Kampf ab, da die Konkurrenz sehr stark war.
Am Nachmittag begingen die Junior-Retter einen Erste-Hilfe-Parcours, bei dem an mehreren Statio-
nen diverse Unfälle simuliert wurden. Die kleinen Ersthelfer meisterten alle Schadenslagen in gewohnt
hervorragender Qualität. Hier zeigte sich erneut, analog der vergangenen Jahre, dass die Erste Hilfe eine
Paradedisziplin der Wasserwacht Weida ist.
Trotz der neuen Gesamtkonstellationen der Mannschaften agierten alle geschlossen, souverän und ab-
solut harmonisch. Und natürlich kamen an diesem Wochenende Spaß und Freude auch nicht zu kurz.
Die Ergebnisse bei der Siegereh-
rung lauteten: AK I holte den 5.
Platz, die AK II gewann den 2.
Platz und wurde somit Thüringer
Vizemeister im Rettungsschwim-
men der Junioren und die AK III
sicherte sich den 6. Platz.
Ein Dankeschön geht an die Frei-
willige Feuerwehr Weida. Sie
stellte einen Mannschaftsbus zur
Verfügung, ohne den die Anreise
zum Wettkampf nicht möglich
gewesen wäre. K. Güldner

Johanniter-Kindertagesstätte holt Wanderpokal
Mit einem verdienten Sieg holten wir, die Kinder der Johanniter Kindertagesstätte „Freund-
schaft“ aus Weida am 17.05.2014 den Bummipokal in unsere Einrichtung zurück. 
23 Mannschaften, darunter zwei aus der Kita „Freundschaft“ traten zum 18. Bummisportfest
gegeneinander an. Große Unterstützung bekamen wir von unseren Familien, die nicht weni-
ger aufgeregt waren. Angefeuert von Eltern, Angehörigen und natürlich unseren Erzieherin-
nen zeigten wir bei vier Wettbewerben, die jede Mannschaft absolvieren musste, ein
Maximum an Kraft, Geschicklichkeit, Schnelligkeit und Treffsi- cherheit.
Die Stimmung im Festzelt war riesig. Richtig spannend wurde es für uns zur Siegerehrung.
Fieberhaft hatten wir schon Wochen vorher mit viel Freude, Eifer und Disziplin für den großen
Wettkampf trainiert und wollten nun endlich wissen, wie weit nach vorn wir es geschafft hat-
ten. Dann endlich, nach bangem Warten die Gewissheit – der 1. Platz geht an die Johanni-
ter Kindertagesstätte „Freundschaft“! Überglücklich und stolz nahmen wir die Medaillen,
Urkunden, Preise sowie den Wanderpokal entgegen.
Verloren hat an diesem Vormittag keiner, alle haben ihr Bestes gegeben. Auch unsere zweite

Mannschaft hat sich toll be-
wiesen und wir haben fest zu-
sammengehalten.
Danken möchten wir Verena
Zimmermann vom TuS Oster-
burg, die im Rahmen des Pro-
jektes „Kindertagesstätten und
Sportvereine“ fleißig mit uns
trainiert hat und uns so man-
chen hilfreichen Tipp geben
konnte. 
Zum ersten Mal mit dabei war
Maskottchen „Bummi“, wel-
ches uns ebenfalls helfend zur
Seite stand.
Die Kinder der Kita 
„Freundschaft“ in Weida

Siegerehrung Gemischte

Siegerehrung Herren

Foto: Angelique Scherzer – Die Sieger der Kindertagesstätte „Freundschaft“
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Der richtige Partner bei

NEUBAU - UMBAU - AUSBAU
Münchenbernsdorfer Isolier-
und Dämmstoffkontor GmbH

Thomas-Müntzer-Straße 8
07589 Münchenbernsdorf

Tel.: 03 66 04/8 84 11/12
Fax: 03 66 04/8 84 20

WIR BIETEN: Verkauf und Beratung für PRIVAT und GEWERBE
- Styropor für Estrich, Dach und Wand, PUR und extrudierte Hartschäume
- Mineralfaser für Zwischensparren- und Trennwanddämmung
- Vollwärmeschutzsysteme, Abdichtungen, Dränageplatten
- Span-, OSB-Platten und Fermacellestrichelemente, natürl. Dämmstoffe
- Folien, Bitumenschweißbahnen, Trockenschüttungen etc.
- Trockenbauartikel, Gipskarton, Schienensysteme und Zubehör
- Dampfbremsfolie, Klebebänder, Schrauben und anderes Zubehör
- Putzprofile, Putz , Egalisationsfarben u.v.a.m.

UNSERE LEISTUNGEN:
- umfangreiche Lagerhaltung und Lieferung von Dämmstoffen und Zubehör
- Berechnungen zum Wärmeschutz für Dach-, Wand - und andere Elemente
- Berechnungen Statik bei Aufsparrendämmung

D Ä M M S T O F F E

EIN MITGLIED DER DBH-GRUPPE

Öffentliche Bekanntmachung 
der Sitzung des Ortsteilrates in Hohenölsen

Einladung
zur öffentlichen / nichtöffentlichen Sitzung des 

Ortsteilrates Hohenölsen

am Donnerstag, dem 19.06.2014
Beginn: 19.00 Uhr
Ort: Gemeindeamt Hohenölsen, Am Anger 3, 07570 Weida

TAGESORDNUNG

Öffentlicher Teil

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen und termingerechten Ladung und der

Beschlussfähigkeit, Bestätigung der Tagesordnung
3. Verpflichtung der Ortsteilratsmitglieder
4. Wahl des Stellvertreters des Ortsteilbürgermeisters
5. Informationen des Ortsteilbürgermeisters und der Verwaltung

Es folgt ein nichtöffentlicher Teil.

gez. Eisner
Ortsteilbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
der Sitzung des Ortsteilrates in Steinsdorf

Einladung
zur öffentlichen / nichtöffentlichen Sitzung des 

Ortsteilrates Steinsdorf

am Montag, dem 23.06.2014
Beginn: 19.00 Uhr
Ort: Gemeindeamt Steinsdorf, Steinsdorf Nr. 19 a, 07570 Weida

TAGESORDNUNG

Öffentlicher Teil

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen und termingerechten Ladung und der

Beschlussfähigkeit, Bestätigung der Tagesordnung
3. Verpflichtung der Ortsteilratsmitglieder
4. Wahl des Stellvertreters des Ortsteilbürgermeisters
5. Informationen des Ortsteilbürgermeisters und der Verwaltung

Es folgt ein nichtöffentlicher Teil.

gez. Zorn
Ortsteilbürgermeister

Die Stadtverwaltung Weida gratuliert dem Ehepaar 
Marianne und Heinz Vilda nachträglich sehr herzlich 
zum 65. Hochzeitstag, auch Eiserne Hochzeit genannt.

Ebenfalls gratulieren wir Frau Adelheid Sachse 
zum 90. Geburtstag, den sie heute feiert.

Außerdem gratulieren wir allen Seniorinnen und Senioren, 
die in den vergangenen zwei Wochen Geburtstag hatten, 
sehr herzlich:

Frau Edith Raders (97.)
Frau Gerda Röhler (92.)
Frau Irmgard Raab (85.)
Herrn Manfred Krug (85.)
Frau Marianne Bräu (80.) und
Frau Inge Fischer (80.) aus Steinsdorf

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute.

Das frühere „Fräulein vom Fern-
meldeamt“ Edith Raders feierte
am 31. Mai auf der Stadtblickter-
rasse der Osterburg ihren 97.
Geburtstag. Ehrensache, dass
sie sich gemeinsam mit ihren
Gästen die aktuelle Ausstellung
in der Remise anschaute.
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Das nächste Amtsblatt 
erscheint am 21. Juni 2014.

Geburtstage/Jubiläen

Was sonst noch passierte ...

Teppichreinigung /opt. Kfz-Aufbereitung
Volkmar Günthel
Gräfenbrück Nr. 5
07570 Steinsdorf
Tel.: 03 66 03 / 6 00 04
Fax: 03 66 03 / 6 00 05

• Teppich- und Polsterreinigung
(Reinigung vor Ort)

• Matratzenreinigung
(Reinigung vor Ort)

• PKW-Innenreinigung
• PKW-Lackspezialaufbereitung
• Gebäudereinigung

Telefon 0365.83 32 50
www.schuh-petters.de

ORTHOPÄDIE SCHUHMACHER
in GERA · Rudolf-Diener-Straße 20 

 schicke orthopädische Maßschuhe
 Kompressionsstrümpfe
 Bandagen
 Beratung
 Hausbesuche

Das Weidaer Amtsblatt Nr. 447 finden Sie auf der Homepage der Stadt Weida.



- 9 -

• Ausführung aller Dachdecker - und Dachklempnerarbeiten
• Reparatur von Steil- und Flachdächern
• Dachrinnenreinigung
• Dachpflegearbeiten Dächer aus 

Meisterhand

M. Seebauer • Loitsch 18, 07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 4 28 35 • 0171 / 5 03 39 54 • Fax 6 49 29

H. Pawellek
Goldschmiede & Uhrmacherei

seit 1947 in Weida
07570  Weida · Brüderstraße 10 · Telefon: 036603/62609

25-jähriges Meisterjubiläum
Ein herzliches Dankeschön an unsere
Kunden für die langjährige Treue sowie

das entgegengebrachte Vertrauen!

Unser Jubiläumsangebot
Beim Kauf von 
2 Trauringen 

erhalten 

Sie den 

Herrenring 

gratis!

Unser Jubiläumsangebot

Brigitte Juppe

Herrenkonfektion
Am Weidaer Tor 2 • 07955 Auma

Telefon: 03 66 26/2 04 02
- Wir führen auch Übergrößen ! -

Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 + 14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 8.30 - 11.30 Uhr

130 Jahre Oschütztal - Viadukt 
Montage der beiden eisernen Viadukte 

Die Montage erfolgte auf festen Standgerüsten noch während der Maurererbeiten. 
Zuerst wurde der 54 Meter lange Viadukt montiert, gleichzeitig wurde auch dle Dammschüttung durch-
geführt, so dass weitere Materialien für den großen Träger antransportiert werden konnten. 
Das Standgerüst für den kleinen Viadukt wurde bei Errichtung des Gerüstes für den großen Viadukt
wiederverwendet, um die Gerüstkosten abzumindern. Die teuren Standgerüste brachten den Vorteil
besserer Herstellung der Nietung und Vermeidung größerer Montagespannungen. 
Montiert wurden zunächst die Untergurte und Obergurte in voller Länge vorgelegt und vernietet. Die
Untergurte in der richtigen Trägerlänge auf Schrauben gestellt und die Untergurte durch Blöcke mit Fla-
schenzügen über die Untergurte in die entsprechende Höhenlage gehoben. Anschließend sind die Ver-
tikalquerverbände, ein System der Gitterstäbe, dann die Horizontalverbände und zuletzt die übrigen
Gittersysteme eingebracht worden. Von mehreren Arbeitsstellen aus erfolgte dann die Vernietung. 
Für die Montage jedes Eisenpfeilers waren stärkere Bockgerüste angeordnet, zwischen denen die Ei-
senpfeiler stehend eingebaut wurden. Jede Säule des 20 m hohen Pfeilers ist in drei Teilen, jede Säule
des 16 m hohen Pfeilers in zwei Teilen und jede 8,23 m lange Säule im Ganzen geliefert worden. Diese
einzelnen Stücke hatten etwa ein Gewicht bis 2,7 t. Das Gesamtgewicht des zu montierenden Eisens
betrug 254.748 kg, das entsprach für 1 m2 Viadukt-Profilfläche 80,8 kg. 
Nach erfolgtem Dammanschluss am zweiten Widerlager, wurde der
Viadukt sofort für den Bauzugbetrieb in Dienst gestellt. Zur Erleich-
terung der Revisionen des Trägerwerkes wurden je Abschnitt Fahr-
gerüste installiert. 
Die Prüfung des Eisenüberbaues auf seine Tragfähigkeit erfolgte am
25. bis 28. Juni 1884, unter Teilnahme des Baurates Dr. Fränkel. Als
Prüfungslasten wurden zwei der schwersten Güterzuglokomotiven
und zwei Mittelmaschinen im Gesamtgewicht von 225 t benutzt. 
Mit dem Bau des Viaduktes wurde im September 1883 begonnen und
im April 1884 beendet. Bereits Anfang Mai 1884 wurde der Viadukt
mit Bauzügen befahren. Die Bauzeit wird mit acht Monaten angege-
ben, hat aber in Wirklichkeit kürzere Zeit betragen, da hiervon die
Wintermonate mit starken Frösten, bei denen nicht gemauert, son-
dern nur montiert werden konnte, in Abzug zu bringen sind. Die
reelle Montagezeit dauerte 13 Wochen, die Montage eines großen
Pfeilers 8 Tage. Die Bauausführung leitete, unter Assistenz der In-
genieure Schenkel und Fritzsche, der Abteilungsingenieur Katzer,
welcher auch das Projekt zum Montagegerüst ausgearbeitet hat. 
Interessant wäre nun zu wissen, von wieviel Halbrundnieten der
Oschütztal-Viadukt zusammengehalten wird. 
Text/Foto Walfried Schubert 

Der Countdown läuft 
In zwei Wochen, am 21. Juni startet die 43. ADMV-Osterburgrallye 12:31 wieder vom

Markt aus und die Teams nehmen 35 Wertungskilometer unter die Räder. Die Vorbereitungen laufen
ja schon seit Oktober vorigen Jahres und sind jetzt in der heißen Phase. Um den Fahrern wieder etwas
Neues zu bieten, haben wir die Wertungsprüfungen so umgestaltet, dass ca. 50 Prozent neu und an-
spruchsvoll sind. So wird als erste Prüfung Wildetaube – Wildetaube, anders herum wie 2010, mit der
Ortsdurchfahrt  Altgernsdorf,  gefahren. Schnell, schmal, unterschiedlicher Strassenbelag mit heim-
tückischen Kurven, kurz gesagt: anspruchsvoll. 
Gleich anschließend folgt die WP Langenwetzendorf – Hirschbach – Rtg. Nässa, die schon 2013 bei
den Teams gut angekommen ist, zumal die Kurvenkombination im letzten Stück der 3,9 km es in sich
hat und als dritte WP fahren die Teams die ca. 9 km lange Strecke von  Staitz übers Schüptitzer Drei-
eck nach Rohna. An der Waldkurve nahe Steinsdorf werden sicher wieder viele Zuschauer sein.  
Nach einer Zwangspause, diesmal wieder bei Aldi in Weida, wird die zweite Sektion in gleicher Rei-
henfolge gestartet. Sicher werden die Favoriten des Vorjahres, Rudi Reindl aus Bayern, Raphael Ra-
monat der Gesamtsieger 2013 und Norbert Moufang aus Nidda ihren Kampf um die Spitze wieder
austragen. Die Zwangspause ist nötig, damit die einzelnen Wertungsprüfungen wieder frei sind, ein
Durchgang dauert ca. 1,5 Stunden. Die Anwohner bekommen 14 Tage vor der Veranstaltung einen
Flyer, damit sie wissen wo, wie und wann es lang geht. 
Etwas besonderes ist eine Hochzeit am 21. Juni in der Schüptitzer Kirche. Damit das Brautpaar mit sei-
nen Gästen nach Staitz fahren kann, werden wir die Rallye kurz anhalten, um das zu ermöglichen. So
um 16:15 sollte dann das erste Fahrzeug wieder im Ziel in Steinsdorf sein und wenn dann die Aus-
wertung alles durchgerechnet hat, alle Teams wieder „an Land“ sind, kann dann 20 Uhr die Siegereh-
rung im Carport erfolgen. Nun hoffen wir auf schönes Wetter, Weida hatte ja meistens Glück, und auf
ein volles Fahrerfeld von 90 – 100 Teams aus fast allen Bundesländern. 
Alle, die in der Vorbereitung grünes Licht geben mussten, haben das getan. Auch die Zusammenarbeit
mit der Straßenbehörde des Landkreisamtes war wieder positiv. Deshalb möchte ich auch unseren
Dank an alle Bürgermeister, Gemeinderäte, DRK, Ärzte und Sponsoren, die zum Gelingen der Veran-
staltung im Vorfeld beigetragen haben, aussprechen. Es ist schon
eine Riesenaufgabe jedes Jahr, alles läuft ehrenamtlich und wird
nur von Nenngeldeinnahmen und Sponsorengeldern finanziert.
Immerhin müssen ca. 180 Sportwarte koordiniert werden und für
jeden die Aufgaben und Unterlagen bis ins Detail abgestimmt
werden. Aber es freut uns auch, wenn wir Weida und die umlie-
gende Region durch solch ein motorsportliches Event ins positive
Gespräch bringen. 
Weida und die Osterburgrallye sind eine untrennbare Einheit. 

Ihr Willy Naumann 

Foto: Hochwasser am 3. Juni 2013
des Oschützbaches am Pfeiler IV
des Oschütztal-Viaduktes. 

MOTORSPORTCLUB WEIDA

Fachgeschäft 
für Computer, Technik, Navigation 

Kommunikation und Entertain
Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida im Ford-Autohaus Freund 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 14.00 - 17.00 Uhr  
sowie nach Absprache

Telefon: 03 66 07 / 2 02 84 · Mobil D1: 0179 / 4946728
Internet: www.ha-it-ie.de · E-Mail: handel@sven-gutjahr.de
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Anzeige 

Wir bedanken uns bei unseren Wählern!
Die Kommunalwahl 2014 ist Geschichte und die Ergebnisse sind veröffentlicht. Mit 22,0 % der gültigen Wahlstimmen konnten wir
uns im Vergleich zur Wahl 2009 nicht verbessern und erreichten ein durchschnittliches Ergebnis.
Daraus schlussfolgern wir, dass unsere offene, unparteiische und kritische Kommunalpolitik von den Bürgern der Stadt zwar gewür-
digt wird, aber durchaus noch mehr Potential zu aktivieren ist.
Die FWG Weida e.V. wird prozentual als zweitstärkste Fraktion in den neuen Stadtrat einziehen und 4 Sitze besetzen.
Dafür möchten wir uns bei unseren Wählern recht herzlich bedanken.
Wir werden in den kommenden 5 Jahren versuchen, ihr Vertrauen zu rechtfertigen. Allerdings können wir keine Wunder vollbringen
und wir versprechen diese auch nicht. 
So wie fast alle ostdeutschen Kommunen ist auch Weida nur bedingt in der Lage, mit eigenen finanziellen Mitteln Maßnahmen durch-
zuführen. Auch wir benötigen für unsere Stadt Fördermittel des Landes, des Bundes und der EU. 
Aufgrund der „Finanzgeschenke“ der Regierung an Banken und Großunternehmen erscheint uns die finanzielle Unterstützung für die
Kommunen in der Zukunft immer schwieriger. 

Als gewählte Stadträte der FWG Weida e.V. werden in den Stadtrat einziehen:

Das Wahlergebnis hat uns ermutigt, bei der Wahl des 1. Beigeordneten (ehrenamtlicher Stellvertreter des Bürgermeisters)
unseren Stadtrat und bisherigen 1. Beigeordneten Heinz Hopfe wiederum aufzustellen, um das in der abgeschlossenen
Wahlperiode erfolgreich Umgesetzte fortzuführen und das allseitig bewiesene Vertrauen zu rechtfertigen.
Bei der konstituierenden Versammlung des neuen Stadtrates wird über diesen Vorschlag durch die neuen Stadträte abge-
stimmt und namentlich entschieden.

Liebe Bürger, wir möchten sie bitten, ihre positive Einstellung zur Kommunalwahl auch weiterhin zu äußern. Treten Sie
mit uns in Kontakt und teilen sie uns Ihre Sorgen und Wünsche, aber auch Vorschläge und Ideen mit. Nur durch ein gutes
Miteinander sind Veränderungen in unserer Heimatstadt möglich. Wir sind nicht nur die Vertreter der Bürgerschaft, wenn
es um Wahlen geht, sondern auch in den Jahren danach!
Nutzen sie unsere Mitgliederversammlungen in der Pension „Zur Altstadt“ oder sprechen uns persönlich an.
Wir werden sie, wie bereits seit Jahren Tradition, über wichtige Dinge öffentlich informieren.

Der Vorstand

Heinz Hopfe (57)
Dipl.-Ing. Ökonom

Thomas Urban (56)
Elektromeister

Andreas Raths (50)
Handelsvertreter

Günter Schauerhammer (63)
Polizeibeamter a.D.
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TRAU DICH FAHRSCHULE GMBH
07570 Frießnitz · Vor der Harth 8 · � 03 66 03 / 6 01 77 o. 03 66 03 / 4 40 94

NÄCHSTER LEHRGANG

16.6. - 23.6.2014
Nutzen Sie zur Anmeldung auch unsere Annahmestelle:
Weida: Neustädter Str. 3 · 03 66 03 / 4 22 37

in der Geraer Straße 23 (gegenüber Edeka-Markt)
Telefon: 03 66 03 / 646 380

Unser Angebot
vom 10.06. – 21.06.2014:

LEcKEr GriLLzEiT
ciABAttA-BroT 
nach Wahl + 2 Burkis gratis dazu
Montag bis Freitag 6.00 bis 18.00 Uhr 
und Samstag  6.00 bis 12.00 Uhr geöffnet!

Burkersdorf  · Am Berg 11 · 07570 Harth-Pöllnitz
Telefon: 036603 /607774 · Fax: 036603 /607775

Mobil: 0170/9338101 · E-Mail: zimmereikoehler@gmail.com
Web: zimmereikoehler.wordpress.com

Zimmerermeister

Zimmerei- und Holzbauarbeiten,
Dacheindeckungen und Reparaturen

in und ums Haus

Für Fußball-Fans

Einteilnehmer-
SAT-Anlage 
mit
58 cm Spiegel,
Single LNB 
und
FTA Receiver

49,99
€49,99

Weidaer Ausgleich in der Schlussminute
Halbzeitführung in Unterzahl verspielt – FC Thüringen Weida – FC Thüringen Jena  2:2 (1:0)
Der FC Thüringen Weida wollte nach den Niederlagen in den letzten beiden Spielen mit einem Heim-
sieg in die Erfolgsspur zurückkehren. Der Namensvetter aus Jena benötigte als Tabellenletzter einen
Punktedreier, um die Position im Kampf gegen den Abstieg zu verbessern.
Der Gast hatte die erste Chance, als Szudra das Außennetz traf. Pohlands Kopfball nach Flanke von
Kolnisko hielt Haase im Tor der Jenenser. Dann musste Haase gegen Kolnisko retten. Nach einer
Ecke köpfte Beck über das Weidaer Tor. Mitte der 1. Halbzeit die Weidaer Führung, als Nick Pohland
am langen Pfosten eine Klammt-Flanke im Tor unterbrachte. Im Gegenzug schoss Szudra am langen
Eck vorbei. Schumanns Fernschuss hielt der Gästekeeper. Nach einer Heilmann-Ecke fast das 2:0, als
Metzner beim Rettungsversuch die eigene Querlatte traf. Zweimal musste Dolecek den Ausgleich ver-
hindern. Patzers Großchance wehrte er ebenso ab, wie wenig später einen Pressschlag, den er über die
Latte lenkte.
Die 2. Halbzeit begann mit einem Paukenschlag. Mirko Patzer, Jenas bester Torschütze, setzte sich in
der Mitte durch, Tom Diepold versuchte, ihn am Schluss zu hindern, Patzer blieb in Ballbesitz und
prallte dann mit dem herauslaufenden Dolecek zusammen. Der Schiedsrichter zeigte Diepold wegen
Notbremse Rot, eine sehr umstrittene Entscheidung und gab Elfmeter. Patzer trat selbst an und schei-
terte am gut reagierenden Martin Dolecek, der abwehren konnte. Der Gast witterte nun in Überzahl
Morgenluft und wollte die Partie drehen. Zunächst war aber Weida am Drücker. Sochas Schuss wurde
zur Ecke abgefälscht, nach dieser rettete Torwart Haase gegen Pohlands Kopfball mit letztem Einsatz.
Pohland wurde nach Gerolds Eingabe geblockt. In der 70. Minute der Ausgleich. Lukas Szudra traf mit
einem von der Weidaer Abwehr noch abgefälschten Freistoß ins kurze Eck. Der eingewechselte Stan-
kowski hatte für Weida die erneute Führung auf dem Fuß. Auf der Gegenseite vergab Szudra aus guter
Position. Fünf Minuten vor dem Abpfiff wähnte sich der Gast am Ziel seiner Wünsche, als Metzner am
langen Pfosten eine weite Eingabe eindrücken konnte. Aber der FC Thüringen kam zurück. In der
Schlussminute köpfte Nick Pohland einen Schumann-Freistoß zum 2:2-Endstand ein, sein 23. Sai-
sontreffer. In der 2. Minute der Nachspielzeit noch ein Freistoß von Schumann, der aber in der Jenaer
Mauer hängen blieb. Bei Weida musste sowohl Klammt rücken- als auch Kolnisko knöchelverletzt
vom Platz, sodass in der Schlussphase sogar noch Ersatztorwart Hendrik Penzel als Feldspieler ein-
gewechselt werden musste. Mit Diepolds Roter Karte und Gerolds 5. Gelber wird für das Spiel in Tei-
chel die Personaldecke immer dünner.
Für die Gäste aus Jena könnte der eine Punkt in der Endabrechnung zu wenig sein.
Weida: Dolecek; Diepold (50. RK), Schumann, Kurz, Ulrich, Klammt (40. Wustrau), Heilmann, Ge-
rold, Kolnisko (85. Penzel), Nick Pohland, Socha (67. Stankowski)
Torfolge: 1:0 Nick Pohland (22.); 1:1 Szudra (70.); 1:2 Metzner (86.), 2:2 Nick Pohland (90.)
Schiedsrichter: Wolfgang Gabler (Vieselbach); Zuschauer: 50
Weida, den 24.05.2014, Volker Georgius

Weida geht die Luft aus
Traktor Teichel - FC Thüringen Weida  2:0
Akute Personalprobleme beim FC Thüringen Weida sorgten dafür, dass die Mannschaft zum vierten
Mal in Folge nicht gewann. Nach Bad Lobenstein und Roschütz war es die dritte Niederlage in den letz-
ten vier Wochen, diesmal bei der akut abstiegsgefährdeten SG Traktor Teichel. Die Teicheler hatten die
letzten beiden Punktspiele mit 0:7 gegen Eisenberg und 1:6 in Silbitz verloren, wollten aber mit einem
Punktedreier die letzte Chance auf den Klassenerhalt wahren. Beim FC Thüringen stand mit Hendrik
Penzel nur ein Wechsler zur Verfügung, der in der Schlussviertelstunde auch als Feldspieler zum Ein-
satz kam. Weida dominierte die ersten 15 Minuten klar. Hier war das einzige Manko, dass das Füh-
rungstor nicht fiel. Pohlands Schuss wurde geblockt, Stankowski schoss drüber. Heilmanns Freistoß
nach Foul an Stankowski faustete Torwart Klötzing ab. Dann innerhalb einer Minute zwei sehr gute Ein-
schussmöglichkeiten. Stankowskis Versuch nach Pohlands Rückpass wehrte Klötzing ebenso ab, wie
Pohlands nächsten Schuss. Nach einer Viertelstunde die erste Möglichkeit für den Gastgeber. Schrö-
ner setzte sich rechts durch, aber Dolecek klärte zur Ecke. Pohland köpfte nach einer Kolnisko-Flanke
neben das Tor. Auf der anderen Seite köpfte Stark aus guter Position daneben. Dolecek wehrte Pert-
huns Freistoß ab. Dominik Kurz schoss kurz vor der Pause auf’s kurze Eck, der Gastgeber konnte zur
Ecke klären. Nach der Pause wurde Teichel stärker, der unbedingte Siegeswillen war dem Gastgeber
nun anzumerken. Starks Schuss hielt Dolecek. Nach einer Stunde ging Traktor in Führung. Nach einer
Ecke von links war Christian Stark ungedeckt und köpfte gekonnt ein. Weida warf nun alles nach vorn,
Teichel hatte gute Konterchancen, macht aber zunächst nichts daraus. Bei Heilmanns Ecke lag der
Ausgleich in der Luft, aber Kapitän Nick Pohland köpfte um Zentimeter über das Tor. Fünf Minuten
vor dem Abpfiff sah Jan Wanitschka wegen wiederholtem Foulspiel Gelb-Rot. In der 89. Mi- nute die
Entscheidung. Teichel stiftete einen Konter in die entblößte Weidaer Abwehr. Der Ex-Unterwellen-
borner Heiko Perthun war einen Moment eher am Ball, als der weit vor seinem Tor postierte Martin
Dolecek, umspielte diesen und traf ins leere Tor. V.G.

Neues vom FC Thüringen Weida

Information des SPD Ortsvereins Weida:
Beschluss der Aufkündigung der Mitarbeit und 
Zusammenarbeit in der Stadtratsfraktion SPD, 

Pro-Kommune, Grüne, vom 27.05.2014

Mit Sorge haben wir die Entwicklung der Fraktion in den letz-
ten Jahren beobachtet. Leider war die Entscheidung, noch vor
der Wahl einzugreifen, aus privaten Gründen nicht gegeben. 
Die SPD ist bereits seit längerer Zeit nicht mehr im Stadtrat
vertreten und zur neuen Legislaturperiode wird dies auch nicht
der Fall sein.
Die Mitglieder des Ortsvereins der SPD Weida distanzieren
sich von der Stadtratsfraktion SPD, Pro-Kommune, Grüne und
treten aus dieser Fraktion aus. 
Wir möchten in keinster Weise in Diskussionen, Gesprächen,
Artikeln oder weiteren Ausführungen mit dieser Fraktion, unter
Leitung des Herrn Dr. Bankwitz, genannt werden.
Mit dem jetzigen Ablauf der Wahlperiode bis 2014 ist die Mit-
arbeit der SPD in der Stadtratsfraktion aufgehoben.
Für uns SPD-Mitglieder steht fest, diese Fraktion hat unserem
Ansehen geschadet. Ich möchte hier nicht näher darauf ein-
gehen.
Ab der neuen Wahlperiode gibt es keine Mitarbeit mehr in die-
ser Stadtratsfraktion.
Die Mitglieder stehen selbstverständlich für die Mitarbeit, als
Ehrenamt, dem Stadtrat zur Verfügung.

Stellv. Vorsitzende des SPD-OV Weida – Gabriele Beier
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TIEFBAU & TRANSPORT GMBH WEIDA
Gräfenbrücker Straße 8 - 07570 Weida E-Mail: info@ttw-weida.de
Telefon: 036603/43318 - Fax: 036603/71212 Internet: www.ttw-weida.de

Straßen- und Tiefbau
Vollbiologische Kläranlagen

Containerdienst und Recycling
Abbrucharbeiten und Transporte

– Ihr zuver lässiger Par tner am Bau –

Restaurant · Pension

Zum Aumatal
mit Restaurant �5 Kontinente“

Inh. Daniel Gerold

“

Liebsdorfer Str. 6 · 07570 Weida/Thür. · Tel.:  (03 66 03) 600 93-0 · Fax:  600 93-11
Täglich geöffnet; Mo. - Fr. 11 - 14 Uhr + 17 - 23 Uhr, Sa./So. durchgehend

Fußball-WM
Wir zeigen alle Spiele bis 22 Uhr 

auf Großbildleinwand
im Biergarten

– Neue Biergartenkarte –
• Verlosung zur Fußball-WM

Der Erlös geht wieder an die Weidaer
Kindergärten

Büro Weida
Neustädter Str. 51 · 07570 Weida

Tel./Fax: 03 66 03 / 71 64 25
www.jahn-wachdienste.de

Thomas-Müntzer-Straße 7
07589 Münchenbernsdorf
Tel. + Fax: 036604 21 78 68

Handy: 0170 28 26 947

Bronze für Julia Morgenroth bei Deutschen Meisterschaften 
Weidaer Florettfechter am Pfingstwochenende in Erfurt

Vor 14 Tagen fanden in Moers die Deutschen B-Jugend-
meisterschaften der Florettfechter statt.
Julia Morgenroth und Jannes Gabel (Weida) hatten sich
über die Ranglistenturniere des Thüringer Fechtverbandes
qualifiziert.
Im Damenflorett schaffte Julia den Sprung unter die besten
16, scheiterte hier an Klara Jaskulla (FC Leipzig) und be-
legte in der Endabrechnung Platz neun. 
Deutsche Meisterin wurde Sophie Irene Brunets (VfL Mer-
kur Kleve).
In der Teamentscheidung kämpfte sich die Thüringer Mann-
schaft mit Caecilia Thürmer, Lena Hubold (beide Weimar),
Paula Luisa Wand (Jena) und Julia Morgenroth bis in das
Halbfinale. Hier unterlagen sie dem späteren Deutschen Meister aus Sachsen knapp mit
25:29. Im Kampf um Platz 3 gegen Württemberg bewiesen sie aber ihr ganzes Können und
holten sich mit 45:41 die Bronzemedaille.
Jannes Gabel erreicht im Herrenflorett den 20. Platz. Deutscher Meister wurde Lennart Wer-
ner (OFC Bonn). In der Mannschaftswertung belegte das Thüringer Team Platz sechs. Der
Titel ging erwartungsgemäß an Baden-Nord.
Am vergangenen Wochenende standen in Saalfeld die Deutschen Titelkämpfe im Damen-
degen auf dem Programm. Für den TuS Osterburg waren Theresa Grundmann, Melanie und
Jessica Hein sowie Jasmin Walther am Start. Leider schafften alle vier im starken Starterfeld
den Sprung unter die besten 32 nicht: Theresa (44.), Jessica (47.), Melanie (48.) sowie Jas-
min (60.). Den Meistertitel erkämpfte sich Lea Mayer vom Heidenheimer Sportbund.
Im Deutschlandpokal unterlagen die Degenfechterinnen vergangenen Donnerstag dem haus-
hohen Favoriten vom FC Leipzig mit 28:45. Ina Morgenroth, Claudia Patzer, Katja Straub und
Janet Wolf konnten nur bis zum 18:18 das Gefecht offen gestalten.

Am Pfingstsonntag (morgen) stehen die jüngsten Weidaer Fechter bei den Thüringer Mei-
sterschaften in Erfurt auf der Planche. Für den TuS sind qualifiziert: Amelie Zosel, Ben Flö-
ricke, Julius Krödel, Vincent Stieghorst, Leon Wolf und Niklas Zacher. Als Nachrücker hoffen
Robin Morgenroth, Kurt Reichardt sowie Tim Wutzler auf ihren Einsatz.

Uwe Zeng – Abteilung Fechten im TuS Osterburg Weida

„Schule an der Weida“ – 
Zwei Highlights in einer Woche

Dass es nie langweilig an unserer Schule wird und immer etwas Aufregendes passiert, wurde
in den vergangenen Tagen deutlich. Zum einen stand am 17.05. der „Rennsteiglauf“ auf dem
Programm und sechs Tage später, der „Tag der offenen Tür“. 
Zum 42. Guths-Muths-Lauf fuhren 12 Schüler und 3 Päda-gogen nach Oberhof, um an die-
sem tollen Spektakel teilzunehmen. Der Besuch der Therme „H2Oberhof“ und des  Festzel-
tes am Freitag waren ein schöner Auftakt, bevor es am Samstagmorgen bei 5 Grad und
dichtem Nebel mit tausend anderen auf die Strecke ging. 
Straffen Schrittes legten die Schüler Kilometer für Kilometer zurück und kamen nach guten
3:50 Stunden im Zielort Schmiedefeld an. 
Stolz auf die eigene Leistung, gönnte man sich eine Läufersuppe und genoss das Picknick
in der Sonne, bevor es wieder auf die Heimfahrt ging.
Keine ganze Woche später folgte ein weiterer Event für die Schule. Am Freitag, dem 23.05.,
lud die „Schule an der Weida“ zum Tag der offenen Tür ein. 
Viele kleine und große Gäste gingen interessiert und neugierig durch das Schulhaus und
staunten, was die Schüler so leisten. So konnte man nicht nur den Schülern über die Schul-
ter schauen, sondern auch mit den Pädagogen ins Gespräch kommen und viel Wissens-
wertes über die Arbeit an der Schule erfahren. 
Der Höhepunkt war die Aufführung „Der Traumzauberbaum“, welche der Chor lange einstu-
diert und hervorragend dargestellt hatte. 

Viel Applaus gab es für die
Darsteller, aber auch für die
Pädagogen, die über das
gesamte Jahr eine tolle Ar-
beit leisten. 
Ein großer Dank geht an
den Essenlieferanten „El-
stermenü“, welcher uns die
Rostbratwürste zur Verfü-
gung stellte. Die damit ver-
bundenen Einnahmen ka-

men dem Förderverein „Hilfe für unsere behinderten Kinder e.V.“ zu Gute. 
So freuen sich die Schüler schon auf das nächste Jahr, wenn es wieder heißt „Rennsteiglauf“
und „Tag der offenen Tür“ stehen auf dem Programm. 

A. Franke 

Foto (Verein): Julia Morgenroth



Auf diesem Wege bedanken wir uns bei unseren Wählerin-
nen und Wählern ganz herzlich für Ihre Stimmen bei der
Kommunalwahl am 25.05.2014 und für das uns entge-

genge- brachte Vertrauen. Wir freuen uns, Sie als Bürgerinnen und Bürger der Stadt Weida
und der umliegenden Gemeinden mit sechs Vertretern im künftigen Stadtrat in der anste-
henden Legislaturperiode vertreten zu dürfen. Dieses Votum stellt für uns eine große Aner-
kennung unserer Arbeit der vergangenen Jahre dar und wir werden auch in Zukunft nach
bestem Gewissen sachorientiert und konstruktiv im Sinne der Stadt Weida für Sie aktiv sein.
In diesem Zusammenhang bitten wir Sie darum, sich auch weiterhin in die kommunalpoliti-

schen Geschehnisse einzubringen. Sie haben
dazu unter anderem die Möglichkeit, an unse-
ren öffentlichen CDU-Ortsverbandsversamm-
lungen teilzunehmen und Ihre Meinungen,
Wünsche und Anregungen aktiv einzubringen.
Die Termine hierfür werden in den kommenden
Weidaer Wochenblättern bekannt gegeben.
Ganz besonders möchten wir uns in diesem
Zusammenhang auch bei unseren Sponsoren
bedanken, die beim Wahlkampf eine große
Unterstützung waren.
Ihre gewählten Stadträte und künftige CDU –
Fraktion im Weidaer Stadtrat: Frau Margot Mat-
tisseck, Herr Udo Fiedler, Herr Gunnar Raffke
(fehlt auf dem Foto), Herr Wolfgang Kontschin-
sky, Herr Kurt Häßner, Herr Roland Maier.

Der Vorstand
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Kreisjugendspiele im Schach
– 6 Medaillen für Weidaer Schüler –

Die o.g. Spiele wurden wieder in Zeulenroda ausgetragen. Austra-
gungsort am 24.5.2014 war das Freizeitzentrum. Es waren immer-
hin 53 Mädchen und Jungen aus dem Kreis Greiz gekommen, die
in den verschiedenen Altersklassen ihre Besten ermittelten. Aus
Weida waren 13 Schüler, 7 von der GS Weida-Liebsdorf, 5 vom
Gymnasium und 1 Schüler von der RSMG Weida. Es galt für alle,
das bisherige schachliche Können zu zeigen. Als Lohn gab es am
Ende für Sieger und Platzierte Medaillen und Urkunden. 
Nach 5 Runden im sogenannten Schweizersystem waren höchstens
5 Punkte für jeden erreichbar. Die erzielten Ergebnisse können sich
sehen lassen. 
Diejenigen, die leer ausgingen, sollten aber den Kopf nicht hängen
lassen, weiter fleißig üben und beim nächsten Turnier wird es bes-
ser. Das Schachspiel hat für alle erst begonnen.

AK unter 14 – 2000/01
gold: Maximilian Raths 5 Punkte Gymn. Weida
silber: Tobias Rudolf 3      “ RSMG      “
4. Philip Geißler 2,5      “ Gymn.    “
5. Jonas Lochner 2,5      “ Gymn.    “
bei insgesamt 8 Teilnehmern

AK unter 12 – 2002/03
Bronze: Karl Conrad 3      “ Gymn. Weida
6. Pascal Besancon 3      “ Gymn.    “
bei insgesamt 6 Teilnehmern

AK unter 10 – 2004/05
gold: Marek Frank 5      “ GS Weida-Liebsdorf
bronze: Luca Franke 3      “ “
9. Niclas Scheffel 2      “ “
11. Lennert Eyring 1,5      “ “
bei insgesamt 12 Teilnehmern

AK unter 8 – 2006 und jünger
gold: Marian Frank 4,5      “ GS Weida-Liebsdorf
8. Finn-Lennox Manck 2,5      “ “
12. Tom-Luis Theilig 1,5      “ “
bei insgesamt 13 Teilnehmern

Der Dank geht abschließend an die teilnehmenden Eltern, die den
wieder verhinderten Übungsleiter bestens vertraten. hei

„Thank You For The Music„
Samstag, 14. Juni 2014 

Einlass: 14:00 Uhr  |  Beginn: 15:00 Uhr
Kartenvorverkauf ab sofort bei Kunterbunt 036603-647074

Eintritt 5 Euro. Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Bei Bedarf Fahrdienst ab Poststraße Wünschendorf.

2. SOMMERKONZERT
DER BLÄSERVEREINIGUNG WÜNSCHENDORF

im Garten von Kloster Mildenfurth
(bei schlechtem Wetter findet das Konzert im Kloster Mildenfurth statt)

                                                                     

Ortverband Weida
Der Vorstand

Fabian Winkler / Tischlermeister
Geraer Straße 4
07570 Wünschendorf / Elster

Frische Ideen und 
traditionelle Hand-
werkskunst vereint:
Ihr Tischler für den 
Bau individueller und 
nachhaltiger Massiv-
holzmöbel

(0172) 35 27 917

www.holzwerkstatt-winkler.de

07570 Wünschendor07570 Wünschendor
Geraer Straße 4Geraer Straße 4
abian Winkler FFabian Winkler 

-
holzmöbel

 Massiv Massiv
Bau individueller und 
nachhaltiger
Bau individueller und 

 für den  für den 
unst vereint:

ischler TIhr
unst vereint:

Hand-
werkskwerkskunst vereint:

Hand-
rische Ideen und 

traditionelle 
rische Ideen und F

www

f / Elsterf / Elster07570 Wünschendor07570 Wünschendor
Geraer Straße 4Geraer Straße 4

ischlermeisterischlermeisterabian Winkler / Tabian Winkler 

.holzwerkstatt-winkler.de.holzwerkstatt-winkler.holzwerkstatt-winkler.de

(0172) 35 27 917

www

(0172) 35 27 917

Sommergefühl ...
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GG AA SS TT HH OO FF   
LL EE DD EE RR HH OO SS EE
07589 Lederhose · Hauptstr. 10
Telefon: 03 66 04/ 26 63

Öffnungszeiten: 
Die. - Sa. von 11.00 - 14.00 und 17.00 - 22.00 Uhr

So. 11.00 - 22.00 Uhr · Montag Ruhetag

• täglich Mittagstisch und Abendbrot
• kalt/warmes Buffet

• hausgebackener Kuchen
• Ausrichten von Familienfeiern aller Art
Anfahrt von Weida über Gewerbegebiet Hopfenberg oder Neuensorga.

– Anzeige –

Generationen feiern gemeinsam bei Eröffnung 
des Seniorenwohnparks in Gera-Lusan

Gera 01.06.14. Knapp 16 Monate Bauzeit, 122 neue barrierefreie
Wohnungen, über 6000 Quadratmeter Wohnfläche bei zwölf Mil-
lionen Euro Investitionssumme, 1200 Thüringer Roster und viele
glückliche Gesichter – das sind die Fakten, der Eröffnungsfeier in
der Lusaner Straße 24.
Die Geraer Wohnungsbaugenossenschaft „Aufbau“ eG feierte mit
einem bunten Fest zum Kindertag am vergangenen Sonntag die
vollständige Fertigstellung ihres neuen Seniorenwohnparks „Zur
alten Schule II“.

Es ist die Fortsetzung eines Erfolgsprojektes, welches in Tinz mit
der Umnutzung und vollständigen Umgestaltung eines ehemaligen
Schulgebäudes seinen Anfang nahm. Nun profitieren auch die Be-
wohnerinnen und Bewohner der neuen, auf die Bedürfnisse älterer
Menschen abge- stimmten, Wohnanlage von den Erfahrungen der
WBG „Aufbau“ Gera eG.
Bei der Eröffnungsfeier sollten, nach Wunsch der Verantwortlichen
aus Vorstand und Sozialmanagement der Genossenschaft, alle Ge-
nerationen gemeinsam feiern – der Wunsch ging in Erfüllung: Äl-
tere, jüngere und ganz junge Besucherinnen und Besucher kamen
zu Hunderten in die „Alte Schule“. Nach der offiziellen Eröffnung
der beiden Vorstände Axel Bartzok und Andreas Schricker und den
lobenden Worten von Oberbürgermeisterin Frau Dr. Hahn für das
Projekt und die Investition der WBG „Aufbau“ Gera eG wurde ge-
feiert. Sambatrommler, Zauberer, Kinderschminken, Cheerleader
und Schalmeienorchester, Ziellöschen mit der Freiwilligen Feuer-
wehr, Roster und Getränke für alle – es war einiges geboten und
alles sorgte für beste Stimmung und gab gleichzeitig einen Vorge-
schmack auf das, was außer dem entspannten Wohnen in der Lusa-
ner Straße 24 in Zukunft noch geboten wird. Neben dem neuen
Kundencenter befindet sich im Objekt eine großzügige Begeg-
nungsstätte mit kompletter Ausstattung für verschiedene Veranstal-
tungen und Feiern. Los geht es am 3. Juni mit einer Vorstellung des
Kabarett Fettnäppchen. Viele Veranstaltungen schließen sich an.
Von Tanz- und Informationsabenden über Märchenprogramme, Vor-
träge und Lesungen bis hin zu Theateraufführungen organisiert das
Sozialmanagement der Genossenschaft in Zukunft jede Woche ein
abwechslungsreiches Programm für die Öffentlichkeit. Jeder ist
willkommen.
Mit dem gestrigen Abend zeigte sich Andreas Schricker, Technischer
Vorstand der Genossenschaft, sehr zufrieden: „Wenn man so lange
plant, eigene Ideen in das Projekt einbringt und natürlich viel Geld
in einen Standort investiert, dann ist man sehr froh, wenn das Objekt
so positiv wahrgenommen wird. Die jetzt schon hohe Vermietungs-
quote hat unsere Entscheidung für dieses Projekt bestätigt.“
Tatsächlich sind nur noch 27 Wohnungen verfügbar, vornehmlich 2-
Raumwohnungen mit 41 Quadratmeter Wohnfläche. Auch die dürf-
ten bald vermietet sein. Bei dem gestrigen Ansturm auf die
Führungen durch die „Alte Schule“ bekundeten viele begeisterte
Besucher ihr Interesse.Viel Zeit zum Luftholen bleibt für die Ver-
antwortlichen nicht. Das nächste Projekt mit gleichem Grundkon-
zept befindet sich bereits in der Ausbauphase. „Z 25“ wird es heißen
und liegt – der Name lässt es schon vermuten – in der Zeulsdorfer
Straße 25. Dort entstehen bis Ende diesen Jahres 46 weitere hoch-
moderne und barrierefreie 3- und 1,5-Raumwohnungen für die Be-
wohnerinnen und Bewohner Geras.

WBG – Jarimo der Gaukler zaubert bei SWP-Eröffnung

Die Deutsche Post 1945 bis 1990, 
unverzichtbar, vielseitig, nicht immer schnell, aber sehr kostengünstig. 

Die Währungsumstellungsarbeiten auf die DM für die Währungsunion ab 1.7.90 erforderten den be-
sonderen Einsatz der Postbediensteten. Dazu kamen neue Postgebühren, neue Postwertzeichen, der
Wegfall der Postzollämter, neue Postsparbücher der Postbank München. Viel wurde auch in dieser Zeit
auf dem Telefonsektor getan, ab 1.8.90 war ganztägig die Selbstwahl für Ferngespräche nach der BRD
und Berlin/West möglich. Fast nebenbei wurden zum bevorstehenden 50-jährigen Jubiläum unseres
Postamtes die Schalterhalle und der Schalterraum renoviert. 
Schlag auf Schlag wurden 1990 Umstellungen auf Bundespostübliche Dienste eingeleitet. 
Zum 31.8. schloss das Postamt 2, zum 1.9. kam
die Stillegung der Paketfachanlagen, die Paketzu-
stellung wurde wieder durchgeführt. 
Bis 30.9. folgte der Auflösung der Bezirksdirek-
tion Gera die Neubildung der Landespostdirektion
Erfurt. 
Am 3.10. wurden die Mitarbeiter der Deutschen
Post zu Angehörigen der Deutschen Bundespost.
Der 30. September 1990 fiel, wie der Einwei-
hungstag des Weidaer Postamtes, auf einen Sonn-
tag. Aber eine Feier, wie ursprünglich geplant,
fand nicht statt. 
Die Umstellungsarbeiten zur Vereinigung erfor-
derten die ganze Kraft und Zeit der Postamtsmit-
arbeiter. 

ZKD, Zentraler Kurierdienst, eingerichtet Anfang 60er Jahre für den Transport von
Postsachen unter Aufsicht des Ministeriums des Innern für Behörden und Betriebe,
die einer gewissen Geheimhaltung unterlagen. 
Diese Sendungen wurden gesondert, und nicht mit der normalen Briefpost befördert.
Umgang, Einlieferung und Abholung war einem besonderen, eingetragenen Perso-
nenkreis vorbehalten und mit den nebenstehenden Stempeln kenntlich gemacht.

Auch die Sendeanlagen für den Rundfunkempfang gehörten zur Deutschen Post 
Schon seit 1954/55 bedeckten weitere An-
tennenanlagen des Funkamtes Leipzig, als
„Füll-Rundfunksender Weida“ bezeichnet,
ein Gelände auf dem „Schreberberg“ ge-
nannten Teil des Tilgenberges. 
Nötig waren diese Anlagen, um den Emp-
fang der DDR-Sender auf Mittelwelle mit
den damals noch weit verbreiteten unzu-
länglichen Rundfunkgeräten in der Hügel-
landschaft im Raum Gera – Weida zu
garantieren. 
Zum anderen musste dem Eindringen star-
ker westlicher Sender Einhalt geboten wer-
den. Es herrschte „Kalter Krieg“, der sich
über alle Medien und besonders im Äther
abspielte. 

Funkmedien hatten als wichtige Angriffspunkte möglicher Sabotageakte besonderen Schutz nötig. An-
fangs waren deshalb die Sendeanlagen durch Polizei im Auftrage und Bezahlung durch die Post gut be-
wacht. Aber am Beginn der 80er Jahre wurde dann die Gefahr als niedrig eingeschätzt und die
Bewachung aufgehoben. 
Vorerst bestand die Anlage aus fahrbaren Sendern. Diese waren in Sendewagen als Haupt- und Reser-
vesender unter einem Zeltdach untergebracht. Schlaf-, Büro- und Frühstückswagen standen daneben. 
In großer Sommerhitze brannte um 1970/72 der fahrbare Sender auch einmal ab. Erst später wurden
nach und nach feste Gebäude errichtet. 
Von hier aus wurden die Rundfunkprogramme des Berliner Rundfunks auf Mittelwelle für Weida, Gera
und Umgebung verstärkt und übertragen. In den 70er Jahren kam noch UKW mit Radio DDR hinzu.
Das Sendesignal kam von Berlin, aus dem Funkhaus Nalepastraße durch ein Telefonkabel über Halle,
Leipzig, Gera nach Weida. Der Sender gehörte am Anfang zum Funkamt Leipzig und kam ab 1982 zum
Funkamt Erfurt. 

Ein Personal von 16 Perso-
nen hielt den Sendebetrieb
über 3 Schichten aufrecht.
Jeweils zwei davon besetz-
ten die Schichtdienste. 
Erst in den 60er Jahren
wurden die Anlagen auto-
matisiert und konnten von
einem kleineren Personal-
stamm gewartet und kon-
trolliert werden. 

Durch den Neuaufbau des
Senders Ronneburg in den
90er Jahren erübrigten sich
die Weidaer Sendeanlagen.
Das war das Aus für „Sen-
der Weida“. 

Zwischen 1993 und 1995
wurden die alten Sendean-
lagen bis auf die Gebäude
demontiert. 

D. Hauer, 
Oktober 1999 

Blätter zur Heimatgeschichte
Dieser Artikel ist ein Abdruck aus der Reihe „Blätter zur Heimatgeschichte“ 

Nr. 26 vom Oktober 1999 von Herrn D. Hauer

Blick in die Sendeanlagen. Der Sender (oben) wurde z.B. aus dem 
in den 70er Jahren abgebrannten Sendeteil in Eigenleistung 

komplett wieder aufgebaut. (Fotos: Volker Mende) 

Die Weidaer 
Fernmeldemonteure

waren dabei, als 1979
zwei Schiffe auf den 
Straßen zu den Tal-

sperren Bleiloch und 
Pöhl geschleppt 

wurden. 
Die damals noch 

neben den Straßen 
stehenden Telefon-

masten mussten 
umgelegt werden. 

– Fortsetzung und Schluss –

Sendeanlagen nach Aufhebung der Geheimhaltung
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IHR GUTES RECHT !

JAHN · RECHTSANWÄLTE
Büro Weida: Neustädter Str. 25 · Tel.: 036603/46064 · Fax: 46065 · E-Mail: weida@kanzlei-jahn.de

Büro Pößneck

§
Kindergeldanspruch 
für behinderte Kinder 
Für nicht behinderte Kinder
wird Kindergeld bezahlt bis
zur Vollendung des 18. Le-
bensjahres, danach hängt die
Zahlung von bestimmten Vor-
aussetzungen ab, z.B. ob sich
das Kind in Ausbildung befin-
det, ein freiwilliges soziales
Jahr absolviert oder arbeitslos
ist und der Arbeitsvermittlung

zur Verfügung steht. Auf das dabei erzielte Ein-
kommen kommt es seit dem 01.01.2012 nicht
mehr an. 

Bei Kindern mit Behinderung verhält es sich mit
dem Kindergeld gänzlich anders. 

Hier wird das Kindergeld über das 18. Lebens-
jahr und auch über das 25. Lebensjahr hinaus
gezahlt, sofern das Kind auf Grund seiner Be-
hinderung nicht selbst in der Lage ist für seinen
Unterhalt aufzukommen. 
Die Behinderung muss bereits vor der Voll-
endung des 25. Lebensjahres vorhanden gewe-
sen sein. 
Ist dies dagegen erst danach eingetreten, gibt
es keinen Kindergeldanspruch. 

Voraussetzung für diesen Anspruch ist neben
dem Eintritt der Behinderung auch die Art der
Behinderung. Hierunter zählen körperliche, see-
lische oder geistige Behinderungen. Diese müs-
sen ursächlich sein, dass das Kind nicht selbst
für seinen notwendigen Lebensunterhalt sorgen
kann. 
Eine solche Behinderung ist in aller Regel durch
einen Schwerbehindertenausweis oder andere
geeignete Papiere, wie ärztliche Gutachten oder
Pflegegeldbescheide, nachzuweisen. 

Liegt eine derartige Behinderung vor, prüft die
Familienkasse darüber hinaus, ob und in wel-
chem Umfang das behinderte Kind über Ein-
kommen verfügt. Als Einkommen zählen alle
steuerpflichtigen und steuerfreien Einnahmen,
insbesondere Sozialleistungen und Renten. Au-
ßerdem zählen dazu Pflegegeld, Versorgungs-
leistungen anderer Versorgungsträger und Unter-
haltsleistungen. Steuern und Vorsorgeaufwen-
dungen sind davon natürlich in Abzug zu bringen.

Vermögen zählt nicht zum Einkommen, aller-
dings sind Einnahmen aus dem Vermögen, wie
z.B. Zinsen, Miete oder Pacht, anzurechnen. 

Für das Einkommen ist in § 32 EStG ein Grund-
freibetrag von 8.354,00 € ausgewiesen. Dem
hinzuzurechnen sind ein individueller behinde-
rungsbedingter Mehrbedarf und der Behinder-
tenpauschbetrag.

Der behinderungsbedingte Mehrbedarf wird ge-
währt, sofern Kosten entstehen, die bei der vor-
liegenden Erkrankung üblich und typisch sind.
Dabei besteht dieser Mehrbedarf aus mehreren
Bestandteilen und richtet sich zudem danach,
wie das volljährige behinderte Kind unterge-
bracht ist. So zählen Unterbringungskosten im
Heim, Pflege- und Betreuungskosten sowie not-
wendige Fahrtkosten zum behinderungsbeding-
ten Mehrbedarf. 

Daneben kann der Behindertenpauschbetrag
geltend gemacht werden, der sich in der Höhe
nach dem dauernden Grad der Behinderung be-
misst. Im Höchstfall kann hier ein Behinderten-
pauschbetrag i.H.v. 1.420,00 € jährlich ange-
setzt werden. 

Sofern das Kind im Haushalt der Eltern unter-
gebracht ist, können diese Pflegegeld für sich
beantragen, wenn sie das behinderte Kind be-
treuen. 
Bei der Anspruchsermittlung zum Kindergeld
zählen dann sowohl die Höhe des Pflegegeldes
als auch notwendige Fahrtkosten zum behinde-
rungsbedingten Mehrbedarf des Kindes. 

Sind alle Freibeträge zum Ansatz gekommen
und liegt das erzielte Einkommen des behinder-
ten Kindes darüber, so entfällt ein Kindergeld-
anspruch. 

Autorin 
Rechtsanwältin
Kathleen Jahn
Fachanwältin 
für Familienrecht

Anzeige

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Kohlschütter

Tel.: 036482 / 30779 · Handy: 0171 / 8764945

Wir Mo. - Mi.: 7.00 - 14.00 Uhr
haben 17.00 - 21.00 Uhr
für Do. 7.00 - 14.00 Uhr
Sie Freitag: Ruhetag
geöffnet: Sa. - So. 8.00 - 21.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

SCHLEICHER GbR
Gräfenbrücker Straße 1 c · 07570 Weida
Telefon 03 66 03 / 6 32 50 · Telefax 03 66 03 / 4 35 88
www.boschschleicher.de
bosch-car-service.schleicher@t-online.de

• Car-Service • Kfz-Elektrik + Mechanik 
• Unfallinstandsetzung

WIR TUN ALLES FÜR IHR AUTO ...
An- und Verkauf von Fahrzeugen

EINE WERKSTATT ... ALLE MARKEN

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger   

der Termin des Baubeginns der Erneuerung
der Kirchbrücke rückt näher. 
Neben dem einspurigen Ausbau mit Halte-
buchten der Straße zwischen Papiermühlen-
weg und August-Bebel-Str., war unser Anlie-
gen, mit einer Behelfsbrücke von der Schloß-
zur Stegstraße die Unannehmlichkeiten der
Teilung unserer Stadt auf das Notwendigste zu reduzieren.
Der Ausbau des Weges entlang der B 92 ist nun beschlossene Sache
und Dank dem so nicht zu erwartenden Engagement von Bürgern
und Gewerbetreibenden, ansässig zu beiden Seiten der Weida, ist die
Finanzierung der Behelfsbrücke über unseren Heimatfluss realisiert. 
In einem Gespräch der Unterzeichner dieses Artikels mit Bürger-
meister Beyer wurde dies kundgetan und Herr Beyer mit dem Be-
antragen des Genehmigungsverfahrens beauftragt.  
Um die Finanzierungslasten auf möglichst viele Schultern zu ver-
teilen und eventuell eintretenden Nachfinanzierungsbedarf abde-
cken zu können, geht unser Appell weiterhin an alle Einwohner und
Firmen zu beiden Seiten der Weida. Helfen Sie uns und spenden
Sie weiter für die Behelfsbrücke !
Für Ihr finanzielles Engagement steht nach wie vor das von Herrn
Rechtsanwalt Thomas Jahn verwaltete Treuhandkonto bereit. 
IBAN: DE73830645680005028990, BIC: GENODEF1GEV
Bank: Geraer Bank e.G., Verwendungszweck: Mitfinanzierung Be-
helfsbrücke Name/Firma
Eine solche Verbindungsader spart über die gesamte Bauzeit
jedem einzelnen Bürger unserer Stadt Zeit und Geld, das sonst
in aufwendige Umfahrungen investiert werden muss!
Allen Geldgebern, die dieses ehrgeizige Vorhaben durch ihr Mit-
wirken wahr werden ließen, an dieser Stelle unseren allerherz-
lichsten DANK und die Bitte um etwas Geduld bei Ausstellen eines
Belegs, der erst nach Rechnungsstellung durch den Bauträger er-
stellt werden kann.

Steffen Popowycz          Jörg Anders          Jörg Recke 

Meisterbetrieb
für 

Dacheindeckungen
Bauklempnerei

Sanitärinstallation

Tel.: 03 66 03 / 4 24 98
Fax: 03 66 03 / 6 06 64
Funktelefon:
01 71 / 2 33 89 85
www.klempnerei-junge.de

07570 Weida
Hugo-Wachter-Str. 13

Metalldacheindeckungen
• Dacheindeckung in Metall, 

PrEFA und ziegel
• Bauklempnerarbeiten
• Dachsanierung
• Wärmedämmung u.s.w.



Pflasterarbeiten, Baggerarbeiten, Teichbau,
Wegebau, Regenwassernutzung, Zaunanlagen
Vollbiologische Kleinkläranlagen, Wurzelrodung

Grochwitzer Weg 121
07570 Weida
www.btl-weida.de

NEU: 
Tel.:   036603 - 63795
Fax:   036603 - 25805
Funk: 0171 - 8588166

begehbare Musteranlage einer 
biologischen Kleinkläranlage 
Am Schafberg 2

Wir wünschen unseren Kunden und 
Geschäftspartnern ein frohes Pfingstfest.

innen- und außenputze
wärmedämmfassade
altbausanierung
bauwerksabdichtung
betonsanierung
sandstrahlarbeiten
industriebodenbeschichtung
estrichbau
mauertrockenlegung mit chromstahlplatten 
+ diamantseilsägetechnik
stahlbetonarbeiten
baumeister- und rohbauarbeiten
diamantsäge- und bohrarbeiten

thomas-müntzer-straße 8
07589 münchenbernsdorf

telefon 03 66 04/8 83 - 0
telefax  03 66 04/8 83 50

E-Mail: o-r-bautenschutz@t-online.de  http://www.o-r-bautenschutz.de

o+r 
bautenschutz 
gmbh

bautenschutz
gmbh

Restaurant · PensionZum Aumatal
mit Restaurant �5 Kontinente“

Inh. Daniel Gerold
Liebsdorfer Str. 6 · 07570 Weida/Thür. · Tel.:  (03 66 03) 600 93-0 · Fax:  600 93-11

“

Kinderfest am 14. Juni 2014 von 12 – 18 Uhr
auf dem Areal der Minigolfanlage

in Zusammenarbeit 
mit der LVM-Versicherung

Jürgen Gerold
Kirchplatz 1
07570 Weida

• Hüpfburg

• Torwandschießen

• Glücksrad 

• Minigolf

• Ponyreiten

• Der Rost brennt -
Roster, Rostbrätl 
und Mutzbraten

• hausgemachter Kuchen
• Eis

Fahrt nach München zum Oktoberfest (Reservierung erbeten!)

Täglich geöffnet; Mo. - Fr. 11 - 14 Uhr + 17 - 23 Uhr,
Sa./So. durchgehend

Mit Musik!

Vorinfo:

Eintritt
frei!
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Unsere 
nächste 
Ausgabe 
erscheint 

am 
21. Juni
2014!

... immer eine Idee besser !Fliesen-Dietz
Meisterbetrieb

Fliesen - und 
NatursteinverlegungRené Dietz

07570 Frießnitz · Hauptstr. 7

Tel. 036603 62089
Fax 036603 62091
Funk 0173 5749745

� �

MODEFRISEUR

HARTDING
Meisterbetrieb der Friseurinnung

Salon Weida 
(Parkmögl. im Hof) Salon Gera
Geraer Straße 24 Salzstr. 45
Telefon: 03 66 03 / 6 21 79 Tel. 03 65 / 3 46 93

Wir wünschen unserer 
Kundschaft ein frohes                                                                     

Pfingstfest !

Ein frohes Pfingstfest
wünscht Ihnen die

Rechtsanwaltskanzlei
Thomas Enders

*******************
Ludwig-Jahn-Str. 12 · 07570 Weida

Tel. 03 66 03 / 6 07 06 · Fax 03 66 03 / 6 10 38
0151 14943880 · RAEnders@t-online.de


